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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Errichtung der Krome-Stiftung

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
Vom 9. August 2010

Auf Grund des § 13 des Stiftungsgesetzes fiir das Land Bran-
denburg (StiftGBbg) vom 20. April 2004 (GVBL. I S. 150), das
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBI. 1
S. 202, 207) gedndert worden ist, wird hiermit die Anerkennung
der Krome-Stiftung mit Sitz in Kleinmachnow/Brandenburg 6f-
fentlich bekannt gemacht.

Zweck der Stiftung ist die Forderung des 6ffentlichen Gesund-
heitswesens, der Jugendhilfe, von Wissenschaft und Forschung,
Bildung und Erziehung, insbesondere durch die selbstlose Un-
terstiitzung von Personen, insbesondere von Kindern und Jugend-
lichen, die infolge ihres korperlichen, geistigen oder seelischen
Zustandes auf die Hilfe anderer angewiesen sind oder in eine
wirtschaftliche Notlage geraten sind.

Weiterer Zweck der Stiftung ist die Beschaffung von Mitteln zur
Foérderung dieser Zwecke durch andere steuerbegiinstigte Kor-
perschaften oder einer bestimmten juristischen Person des 6f-
fentlichen Rechts.

Die Stiftung verfolgt ausschlieflich und unmittelbar gemeinniit-
zige und mildtitige Zwecke im Sinne des Abschnittes ,,Steuer-
begilinstigte Zwecke* der Abgabenordnung.

Die gemill § 4 Absatz 1 StiftGBbg zustdndige Verwaltungs-
behorde fiir die Anerkennung einer Stiftung mit Sitz im Land Bran-
denburg, das Ministerium des Innern, hat die Anerkennungs-
urkunde am 9. August 2010 erteilt.

Riicknahme der Anerkennung der PAJONA Stiftung

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
Vom 16. August 2010

Auf Grund des § 13 des Stiftungsgesetzes fiir das Land Bran-
denburg (StiftGBbg) vom 20. April 2004 (GVBLI. I S. 150), das
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBI. I
S.202,207) gedndert worden ist, wird hiermit Folgendes 6ffent-
lich bekannt gemacht:

Die Anerkennung der

,PAJONA Stiftung*
mit Sitz in Frankfurt (Oder)

wurde von der Stiftungsbehorde mit Bescheid vom 11. Januar
2010 gemil § 48 Absatz 1 und Absatz 3 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes (VwV{G) in Verbindung mit § 1 Absatz 1 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes fiir das Land Brandenburg
(VwV{GBbg) vom 7. Juli 2009 (GVBI. I S. 262, 264) mit Wir-
kung fiir die Zukunft bezogen auf den Zeitpunkt der Bekannt-
gabe dieses Bescheides gegeniiber der Stiftung zuriickgenommen.
Der Riicknahmebescheid ist noch nicht bestandskréftig.

Befristung des Dienstverhiltnisses
von Professorinnen und Professoren
bei der ersten Berufung in ein Professorenamt
gemil § 41 des Brandenburgischen Hochschulgesetzes

Erlass des Ministeriums fir Wissenschaft,
Forschung und Kultur
Vom 2. August 2010

Der Runderlass vom 8. Januar 2001 zu § 40 Absatz 1 des Bran-
denburgischen Hochschulgesetzes (BbgHG) in der bis zum
19. Dezember 2008 geltenden Fassung wird vor dem Hinter-
grund des am 20. Dezember 2008 in Kraft getretenen novellier-
ten Brandenburgischen Hochschulgesetzes vom 18. Dezember
2008 (GVBL. I S. 318) aufgehoben. Zur Erstberufung von Pro-
fessoren gemél § 41 Absatz 1 und 2 BbgHG werden folgende
Hinweise erteilt:

1. Eine erste Berufung im Sinne des § 41 Absatz 1 Satz 3 erster
Halbsatz BbgHG liegt dann vor, wenn der zu Berufende'
noch nie in einem Amt als Professor an einer Hochschule
hauptberuflich tétig war.

2. Eine Abweichung vom Regelfall der Begriindung eines be-
fristeten Angestelltenverhiltnisses beziehungsweise eines
Beamtenverhdltnisses auf Zeit gemél § 41 Absatz 1 Satz 3
BbgHG ist nur ausnahmsweise zuldssig und bedarf der Zu-
stimmung des Wissenschaftsministeriums. In diesem Fall
legt die Hochschule dem fiir die Aufsicht tiber die Hoch-
schulen zusténdigen Referat des Wissenschaftsministeriums
einen entsprechenden Antrag unter Darlegung der Griinde
fiir die beabsichtigte Ausnahme rechtzeitig zur Entschei-
dung vor.

3. Bei befristet ausgeschriebenen Professuren findet § 41 Ab-
satz 1 Satz 4 zweiter Halbsatz BbgHG keine Anwendung, es
sei denn, im Einzelfall erscheint eine zunéchst zweijdhrige
Befristung wegen Erstberufung zum Zwecke der Erprobung
angezeigt.

4. Die Hochschule priift rechtzeitig vor Ablauf des befristeten
Dienstverhiltnisses, ob die Begriindung eines Beamtenver-
héltnisses auf Lebenszeit beziehungsweise eines unbefriste-

! Die verwendeten Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten fiir Frauen
und Ménner gleichermafen.
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ten Angestelltenverhdltnisses empfohlen werden kann. Sie
fiihrt hierzu eine Beschlussfassung der Gremien gemaf3 § 62
Absatz 2 Nummer 7 BbgHG (in der Regel Senat) und § 70
Absatz 2 Nummer 4 BbgHG (in der Regel Fakultits- bezie-
hungsweise Fachbereichsrat) herbei. Spatestens drei Mona-
te vor Ablauf des befristeten Dienstverhéltnisses reicht die
Hochschule ihren Vorschlag zur unbefristeten Fortsetzung
des Dienstverhéltnisses bei dem fiir die Aufsicht {iber die
Hochschulen zustidndigen Referat des Wissenschaftsminis-
teriums ein. Sie nimmt dabei zu der Frage Stellung, ob sich
der Professor bei der Erfiillung seiner Dienstaufgaben be-
wiihrt hat. Uber die unbefristete Fortsetzung des befristeten
Dienstverhiltnisses entscheidet das Wissenschaftsministe-
rium.

5. In Fillen einer ersten Berufung auf eine W3-Professur mit
befristetem Dienstverhiltnis verzichtet das Wissenschafts-
ministerium fiir die Dauer der Befristung auf die Moglich-
keit, Einwendungen gegen eine weitere Berufung an eine
andere Hochschule geméfl Abschnitt II Nummer 3 Absatz 2
Satz 1 erste Alternative der KMK-Vereinbarung tiber die Be-
setzung von Professorenstellen vom 10. November 1978 in
der Fassung vom 15. August 2002 zu erheben. Eine entspre-
chende Zusage gegeniiber dem Berufenen kann in das Beru-
fungsangebot aufgenommen werden.

Genehmigung fiir die Erprobung der Abweichung
von landesrechtlichen Standards

Bekanntmachung
des Ministeriums fur Infrastruktur und Landwirtschaft
Abteilung 4
Vom 13. August 2010

Das Ministerium fiir Infrastruktur und Landwirtschaft hat die
auf der Grundlage des § 3 des Brandenburgischen Standard-
erprobungsgesetzes (BbgStEG) geschlossenen Vereinbarungen
zwischen dem Landkreis Elbe-Elster und

der Stadt Elsterwerda (Vereinbarung vom 30. Juni 2010)

der Stadt Falkenberg/Elster (Vereinbarung vom 22. Juni 2010)
der Stadt Herzberg (Elster) (Vereinbarung vom 12. Juli 2010)
der Stadt Sonnewalde (Vereinbarung vom 25. Juni 2010)

der Stadt Uebigau-Wahrenbriick (Vereinbarung vom 5. Juli 2010)
der Gemeinde Roderland (Vereinbarung vom 3. Juni 2010)
dem Amt Kleine Elster (Niederlausitz) (Vereinbarung vom
16. Juni 2010)

dem Amt Plessa (Vereinbarung vom 28. Juni 2010)

und dem Amt Schradenland (Vereinbarung vom 15. Juli 2010)

zur Ubertragung der Zustindigkeit nach § 4 Absatz 2 Num-
mer 3 der Strafienverkehrsrechts-Zustindigkeits-Verord-
nung fiir die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen nach
§ 46 Absatz 1 Satz 1 Nummer 11 der Strafienverkehrs-Ord-
nung, soweit es die Bewilligung von Parkerleichterungen fiir
besondere Gruppen schwerbehinderter Menschen betrifft,

gemdl § 3 Absatz 3 in Verbindung mit § 2 Absatz 2 Satz 4
BbgStEG und Ziffer II Nummer 4 und 5 der Bekanntmachung
der Geschiftsbereiche der obersten Landesbehérden vom 12. Mai
2010 (GVBL. II Nr. 26) sowie § 8 Absatz 2 des Landesorganisa-
tionsgesetzes im Einvernehmen mit dem Ministerium des Innern
genehmigt. Der Zeitraum der Erprobung endet am 31. August
2011.

Im Auftrag

Egbert Neumann
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Raumordnungsverfahren fiir das Gas- und
Dampfkraftwerk Wustermark

Bekanntmachung der Gemeinsamen
Landesplanungsabteilung Berlin-Brandenburg
Vom 27. August 2010

Die Gemeinsame Landesplanungsabteilung Berlin-Brandenburg
informiert die Offentlichkeit gemiB der Verordnung iiber die
einheitliche Durchfiihrung von Raumordnungsverfahren im ge-
meinsamen Planungsraum Berlin-Brandenburg (GROVerfV)
tiber die Eroffnung eines Raumordnungsverfahrens fiir die Pla-
nung

Gas- und Dampfkraftwerk Wustermark

Die Wustermark Energie GmbH & Co. KG plant die Errichtung
und den Betrieb eines Gas- und Dampfturbinen-Kraftwerkes mit
einer installierten Leistung von ca. 1 200 MW im Giiterverkehrs-
zentrum (GVZ) der Gemeinde Wustermark auf einer Flache von
ca. 14 ha. Die Erdgasversorgung des Kraftwerkes ist durch An-
bindung an eine bestehende Gashochdruckleitung vorgesehen,
die direkt an der Grenze der Ansiedlungsfliche verlduft. Der er-
zeugte Strom soll zur ca. 1,4 km entfernten Umspannstation in
Waustermark geleitet und dort eingespeist werden. Im Raumord-
nungsverfahren werden fiinf rdumliche Varianten der Anbin-
dungsleitung betrachtet. Von den Auswirkungen der Planung be-
troffen sind sechs Gemeinden im Landkreis Havelland und die
Landeshauptstadt Potsdam.
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Das Raumordnungsverfahren fiir diese Planung wird von der
Gemeinsamen Landesplanungsabteilung Berlin-Brandenburg
durchgefiihrt und am 15. September 2010 er6ffnet. Dabei wer-
den die raumbedeutsamen Auswirkungen der Planung unter
iiberortlichen Gesichtspunkten, die Ubereinstimmung mit den
Erfordernissen der Raumordnung und die Abstimmung mit an-
deren raumbedeutsamen Planungen und Malinahmen gepriift.
Das Raumordnungsverfahren schlieit eine raumordnerische
Umweltvertraglichkeitspriifung und eine raumordnerische Prii-
fung nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie ein.

Hiermit wird der Offentlichkeit Gelegenheit zur AuBerung zur
oben genannten Planung gegeben.

Die Verfahrensunterlage liegt in der Zeit vom 15. September
2010 bis 15. Oktober 2010

im Landkreis Havelland
Haus II (Zufahrt vom Friedrich-Ebert-Ring), Aufgang C,
Bauordnungsamt, Raum 1.133
Platz der Freiheit 1
14704 Rathenow
Mo., Mi., Do.: von 9:00 - 13:00 Uhr und
14:00 - 16:00 Uhr

Di.: von 9:00 - 13:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: von 9:00 - 13:00 Uhr

inder Stadt Falkensee
Zimmer 38
Falkenhagener Strafle 43/49
14612 Falkensee
Mo., Mi.:  von 9:00 - 16:00 Uhr
Di., Do.:  von 9:00 - 18:00 Uhr
Fr.: von 9:00 - 12:00 Uhr

inder Stadt Ketzin
Haus 11, Sachgebiet Bauleitplanung, Zimmer OG 04
Rathausstrafie 29

14669 Ketzin

Mo., Mi.: von 8:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:30 Uhr
Di.: von 8:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:00 Uhr
Do.: von 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Fr.: von 8:00 - 12:00 Uhr

in der Stadt Nauen
Bauverwaltung, Zimmer 14
Rathausplatz 1
14641 Nauen
Mo., Mi.: von 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr

Di.: von 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr
Do.: von 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: von 8:30 - 12:30 Uhr

inder Stadtverwaltung Potsdam
Bereich Stadtentwicklung/Verkehrsentwicklung,

Zimmer 816

Hegelallee 6 - 10, Haus 1

14467 Potsdam

Mo., Mi., Do.: von 8:00 - 16:00 Uhr
Di.: von 8:00 - 18:00 Uhr
Fr.: von 8:00 - 13:00 Uhr

inder Gemeinde Brieselang
Fachbereich Bauwesen, Zimmer 4.4

Am Markt 3

14656 Brieselang

Mo., Mi., Do.: von 8:00 - 15:00 Uhr

Di.: von 8:00 - 12:00 Uhr und
14:00 - 18:00 Uhr

Fr.: von 8:00 - 12:00 Uhr

inder Gemeinde Dallgow-Déoberitz
in den Rdumen des Bauamtes
Wilhelmstraf3e 4
14624 Dallgow-Ddéberitz
Mo., Mi.: von 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr

Di.: von 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.: von 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Fr.: von 8:00 - 12:00 Uhr

inder Gemeindeverwaltung Wustermark
Fachbereich II Standortforderung und Infrastruktur,
Zimmer 226
Auslegungsraum Zimmer 221
Hoppenrader Allee 1
14641 Wustermark

Mo.: von 8:00 - 15:00 Uhr
Di.: von 8:00 - 17:30 Uhr
Do.: von 8:00 - 16:00 Uhr
Fr.: von 8:00 - 12:00 Uhr

offentlich aus.

Zusitzlich ist die Verfahrensunterlage wiahrend der Auslegungs-
zeit im Internet-Auftritt der Gemeinsamen Landesplanungsab-
teilung (www.gl.berlin-brandenburg.de) einsehbar.

Anregungen zu der Planung sowie zusitzliche Informationen
werden bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist
schriftlich oder personlich zur Niederschrift bei vorstehend ge-
nannten Dienststellen entgegengenommen. Die schriftlichen
Stellungnahmen konnen auch direkt an die

Gemeinsame Landesplanungsabteilung
Berlin-Brandenburg, Referat GL 5

PF 60 07 52

14411 Potsdam

gerichtet werden.
Wichtige Hinweise

Das Raumordnungsverfahren trifft noch keine detaillierten Fest-
legungen. Es hat deswegen keine unmittelbare Rechtswirkung
gegeniiber dem einzelnen Biirger.

Die Offentlichkeitsbeteiligung dient der friihzeitigen Informa-
tion der Biirger iiber die Planung und der Information der ver-
fahrensfithrenden Behorde. Im Raumordnungsverfahren sind
die Biirger nicht Triger eigener Rechte, selbst dann nicht, wenn
sie in eigentumsrechtlich gesicherten Positionen beriihrt wer-
den. Dies erfolgt erst in den nachfolgenden Zulassungsver-
fahren.


http:www.gl.berlin-brandenburg.de
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Die fachlich relevanten Hinweise aus den Stellungnahmen der
Offentlichkeit werden im Verfahren beriicksichtigt. Eine Erdrte-
rung mit der Offentlichkeit bzw. Beantwortung ihrer Schreiben
erfolgt nicht. Uber das Ergebnis des Raumordnungsverfahrens
wird die Offentlichkeit nach Abschluss des Verfahrens unter-
richtet.

Feststellung des Unterbleibens
einer Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP)
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
eines Blockheizkraftwerkes in 15331 Strausberg

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 7. September 2010

Die Firma Stadtwerke Strausberg GmbH, Kastanienallee 38 in
15344 Strausberg beantragt die Genehmigung nach § 4 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf dem Grundstiick
15331 Strausberg in der Gemarkung Strausberg, Flur 8, Flur-
stiick 86 (Landkreis Mérkisch-Oderland) ein Blockheizkraft-
werk zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.4 b) bb)
Spalte 2 des Anhanges der Verordnung iliber genechmigungsbe-
diirftige Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der
Nummer 1.3.1 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertriaglichkeitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalls durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte vor Beginn des Genehmigungsverfah-
rens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbstindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen konnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 0335 560-3182 wihrend der Dienstzeiten
im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Zim-
mer 103, Miillroser Chaussee 50, 15236 Frankfurt (Oder) einge-
sehen werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorgéinge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBL.IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 11. August 2010 (BGBI. I S. 1163)

Vierte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung liber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Marz 1997 (BGBL. I S. 504), zuletzt gedndert durch Arti-
kel 13 des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBL. I S. 2723)

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I
S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 11 des Gesetzes vom
11. August 2010 (BGBI.1S. 1163)

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir sechs Windkraftanlagen
in 16259 Hohenland, OT Woélsickendorf-Wollenberg

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 7. September 2010

Der Windkraft Héhenland GmbH & Co. KG, Wendischer Gra-
ben 20 in 02625 Bautzen wurde die Neugenehmigung gemaf
§ 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) erteilt,
auf dem Grundstiick in 16259 Hoéhenland, OT Wolsickendorf-
Wollenberg in der Gemarkung Waélsickendorf, Flur 1, Flur-
stiicke 26,214,217, 218 und 239 sechs Anlagen der Nummer 1.6
Spalte 2 des Anhangs der 4. BImSchV - Windkraftanlagen mit
einer Gesamthdhe von mehr als 50 Metern - zu errichten und zu
betreiben.

Die Genehmigung umfasst die Errichtung und den Betrieb von
sechs Windkraftanlagen im ausgewiesenen Eignungsgebiet Wind-
energienutzung Nr. 27 Gemeinde Hohenland, OT Wélsickendorf-
Wollenberg, Gemarkung Wolsickendorf vom Typ Vestas V 90
mit einer elektrischen Leistung von 2 MW, Rotordurchmesser
90 m, Nabenhohe 80 m und einer Gesamthohe von 125 m tiber
Grund.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt zwei Wochen vom 9. September 2010
bis einschliellich 22. September 2010 im Landesamt fiir Um-
welt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Regionalabteilung Ost,
Genehmigungsverfahrensstelle, Miillroser Chaussee 50, Zim-
mer 103in 15236 Frankfurt (Oder) zur Einsichtnahme wéhrend
der Dienststunden aus. Um telefonische Anmeldung unter der
Telefonnummer 0335 560-3182 wird nach Mdglichkeit gebeten.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als bekannt
gegeben.
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Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
beim Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle, Miillro-
ser Chaussee 50 in 15236 Frankfurt (Oder) schriftlich oder miind-
lich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 11. August 2010 (BGBI. I S. 1163)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBI. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 13
des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBIL. 1S. 2723)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI. I S. 1001), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Errichtung und Betrieb einer Anlage
zur Behandlung und Zwischenlagerung
von gefihrlichen und nicht gefihrlichen Abfillen
in 15236 Frankfurt (Oder), OT Markendorf

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 7. September 2010

Die Firma FEIGEL Umwelt-Service GmbH, Werkring 3 in
13597 Berlin beantragt eine Genehmigung nach § 4 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG), auf dem Grundstiick in
15236 Frankfurt (Oder), OT Markendorf, Gemarkung Frankfurt
(Oder), Flur 133, Flurstiick 1235 eine Anlage zur Behandlung
und Zwischenlagerung von gefihrlichen und nicht geféhrlichen
Abfillen zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 8.11 aa) und bb)
der Spalte 1 des Anhanges der Verordnung iiber genechmigungs-
bediirftige Anlagen (4. BImSchV).

Das Vorhaben umfasst im Wesentlichen die Errichtung und den
Betrieb einer Anlage zur Behandlung bzw. Konditionierung und
Zwischenlagerung von gefahrlichen und nicht gefahrlichen Ab-

fillen. Damit werden das Produktionsprofil der bestehenden An-
lage und die Arten der zu behandelnden Abfille erweitert. Eine
rdumliche Erweiterung der Anlage wird nicht erfolgen. Die In-
betriebnahme der Anlage ist im Januar 2011 vorgesehen.

Auslegung

Der Genehmigungsantrag sowie die dazugehorigen Unterlagen
werden einen Monat vom 15. September 2010 bis einschlief3-
lich 14. Oktober 2010 im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit
und Verbraucherschutz, Regionalabteilung Ost, Genehmi-
gungsverfahrensstelle, Miillroser Chaussee 50, Zimmer 103 in
15236 Frankfurt (Oder) und in der Stadtverwaltung Frankfurt
(Oder), Bauamt (Zimmer 1.421), Goepelstralie 38 in 15234 Frank-
furt (Oder) ausgelegt und kénnen dort wéhrend der Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden (Tel.: 0335 560-3182
bzw. 0335 552-6107).

Einwendungen

Einwendungen gegen das Vorhaben kénnen wihrend der Ein-
wendungsfrist vom 15. September 2010 bis einschliefilich
28. Oktober 2010 schriftlich bei einer der vorgenannten Stellen
erhoben werden. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Ein-
wendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen.

Erorterungstermin

Soweit gegeniiber dem Vorhaben form- und fristgerecht Ein-
wendungen erhoben werden, trifft die Genehmigungsbehorde
nach Ablauf der Einwendungsfrist eine Ermessensentscheidung
dartiber, ob die erhobenen Einwendungen einer Erorterung be-
diirfen. Diese Entscheidung wird offentlich bekannt gemacht.

Wird ein Erdrterungstermin durchgefiihrt, so findet dieser am
7. Dezember 2010 um 9:00 Uhr im Landesamt fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz, Regionalabteilung Ost,
Miillroser Chaussee 50 im Zimmer 311 in 15236 Frankfurt
(Oder) statt. Kann die Erorterung an diesem Tag nicht abge-
schlossen werden, wird der Erdrterungstermin an den folgenden
Werktagen fortgesetzt. Es wird darauf hingewiesen, dass die
formgerecht erhobenen Einwendungen auch bei Ausbleiben des
Antragstellers oder von Personen, die Einwendungen erhoben
haben, erortert werden.

Hinweise

Die Einwendungen sind dem Antragsteller sowie den Fachbe-
horden, deren Aufgabenbereich beriihrt wird, bekannt zu geben.
Auf Verlangen des Einwenders sollen dessen Name und An-
schrift vor der Bekanntgabe unkenntlich gemacht werden, wenn
diese zur ordnungsgeméBen Durchfithrung des Genehmigungs-
verfahrens nicht erforderlich sind. Die Zustellung der Entschei-
dung tiber die Einwendungen kann durch 6ffentliche Bekannt-
machung ersetzt werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
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che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBL.IS.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 11. August 2010 (BGBI. I S. 1163)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mirz 1997 (BGBI. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 13
des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBI. I S. 2723)

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI.18S.1001), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Gesetz tiber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. I
S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 11. Au-
gust 2010 (BGBIL. I S. 1163)

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Feststellung des Unterbleibens einer
Umweltvertriglichkeitspriifung (UVP) fiir
das Vorhaben ,,Wasserstandsanhebung in der
Gandenitzer Niederung und Hermsdorfer Beek*

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 24. August 2010

Der Forderverein Feldberg-Uckermarkische Seenlandschaft e.V.
hat beim Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucher-
schutz einen Antrag auf Planfeststellung nach § 68 WHG in Ver-
bindung mit §§ 89 BbgWG und §§ 72 ff. VWVTG fiir das Vorha-
ben ,,Wasserstandsanhebung in der Gandenitzer Niederung und
Hermsdorfer Beek* gestellt.

Das in der Uckermark nordwestlich von Templin gelegene Vor-
haben bezweckt die Renaturierung der langgestreckten ver-
moorten Talrinne der Gandenitzer Niederung und Hermsdorfer
Beek. Es umfasst die Erhdhung der Wasserstiande in den Niede-
rungen und dem Fienen- und Schulzensee, die Wiederherstellung
des verlandeten Bergsees, die Forderung grof3flichigen Torf-
wachstums und die Verlagerung des tiberwiegenden Teils des
Oberflachenwasserabflusses in das Grundwasser.

Bei den vorgesehenen Mafinahmen handelt es sich um ein nach
Nummer 13.18.1 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes tiber die Um-
weltvertriaglichkeitspriifung (UVPG) UVP-pflichtiges Vorhaben.

Die UVP-Pflichtigkeit der Malnahme hingt davon ab, ob eine
allgemeine Vorpriifung des Einzelfalls im Sinne des § 3¢ Satz 1

und Anlage 2 UVPG ergibt, dass das Vorhaben erhebliche nach-
teilige Umweltauswirkungen haben kann.

Als Ergebnis der allgemeinen Vorpriifung des Einzelfalls
wird festgestellt und hiermit gemifl § 3a Satz 2 UVPG be-
kannt gegeben, dass eine UVP-Pflicht fiir dieses Vorhaben
nicht besteht.

Diese Feststellung ist gemidl3 § 3a Satz 3 UVPG nicht selbstéin-
dig anfechtbar. Die Begriindung dieser Entscheidung und die ihr
zugrunde liegenden Unterlagen konnen nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung unter der Telefonnummer 033201 442-606
withrend der Dienstzeiten im Landesamt fiir Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz, Seeburger Chaussee 2, 14476 Pots-
dam, eingesehen werden.

Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Vorpriifung zur Feststellung des Unterbleibens
der UVP-Pflicht fiir das Vorhaben Erweiterung
der Biogasanlage in 14959 Trebbin,

OT Klein Schulzendorf

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz
Vom 7. September 2010

Die Firma agt bio energy GmbH, Trebbiner Strafie 19 in 14959
Trebbin, OT Klein Schulzendorf beantragt die Genehmigung
nach § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG),
auf dem Grundstiick in 14959 Trebbin, OT Klein Schulzendorf,
Gemarkung Klein Schulzendorf, Flur 1, Flurstiicke 146/1, 437
und 438 (teilw.) die Biogasanlage einschlieBlich der Verbren-
nungsmotoranlage (BHKW) mit einer Feuerungswirmeleistung
von 2.682 kW durch Erweiterung der Biogasanlage zu dndern.
Dabei wird das Gesamtspeichervolumen fiir Biogas auf 15.915 kg
erhoht.

Bei der erweiterten Biogasanlage handelt es sich um eine Anla-
ge der Nummer 1.4 b (aa) und Nummer 9.1 b Spalte 2 des An-
hangs der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige Anlagen
(4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 1.3.2 und
Nummer 9.1.4 Spalte 2 der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Um-
weltvertrdglichkeitspriifung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war somit fiir das beantragte Vorhaben eine
standortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.
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Diese Feststellung ist nicht selbstéindig anfechtbar. Die Begriin-
dung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden Unter-
lagen kdnnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter
der Telefonnummer 0355 4991-1411 wiahrend der Dienstzeiten
im Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz,
Regionalabteilung Siid, Genehmigungsverfahrensstelle, Zim-
mer 4.27, Von-Schon-Strale 7, 03050 Cottbus eingesehen wer-
den.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnliche
Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002 (BGBI. I
S. 3830 ff.), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom
11. August 2010 (BGBL. I S. 2723) gedndert wurde.

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mérz 1997 (BGBIL. I S. 504), die zuletzt durch Artikel 13 des
Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBI. I S. 1163) gedndert wurde.

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Neufassung vom 24. Februar 2010 (BGBI. 1 S. 94)

Landesamtes fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Stid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir eine Broilermastanlage
in 15324 Letschin, OT Kiehnwerder

Gemeinsame Bekanntmachung
des Landesamtes fiir Umwelt, Gesundheit
und Verbraucherschutz
und des Landkreises Markisch-Oderland,
untere Wasserbehorde
Vom 7. September 2010

Der Firma Tobias Winnige, Neu Rosenthal 10 in 15324 Let-
schin, OT Kiehnwerder wurde die Neugenehmigung geméif
§ 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) erteilt,
auf dem Grundstiick in 15324 Letschin, OT Kiehnwerder
Gemarkung Neu Rosenthal, Flur 1, Flurstiick 75 eine Anlage
der Nummer 7.1 c¢) Spalte 1 des Anhangs der 4. BImSchV zu er-
richten und zu betreiben.

Fiir das Vorhaben wurde dariiber hinaus die wasserrechtliche
Erlaubnis gemil §§ 8 bis 10, 12, 13 und 18 Wasserhaushalts-
gesetz (WHG) sowie der §§ 28, 29 und 126 Brandenburgisches
Wassergesetz (BbgWG) zur Einleitung von Niederschlagswas-
ser der Dachflichen sowie der Verkehrsflichen einer Tier-
produktionsanlage tiber Mulden in das Grundwasser von der un-

teren Wasserbehorde des Landkreises Mérkisch-Oderland er-
teilt.

Das Vorhaben unterlag einer Umweltvertréglichkeitspriifung.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

In der Genehmigung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz ist
iiber alle rechtzeitig vorgetragenen Einwendungen entschieden
worden.

Auslegung

Der Genehmigungsbescheid sowie die dazugehdrigen Unterlagen
liegen zwei Wochen vom 9. September 2010 bis einschliefilich
22. September 2010 im Landesamt fiir Umwelt, Gesundheit und
Verbraucherschutz, Regionalabteilung Ost, Genehmigungsver-
fahrensstelle, Miillroser Chaussee 50, Zimmer 103 in 15236 Frank-
furt (Oder) und in der Gemeinde Letschin, BahnhofstraBe 30 a,
Zimmer 17 in 15324 Letschin aus und kdnnen dort wéhrend der
Dienststunden von jedermann eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
beim Landesamt fiir Gesundheit, Umwelt und Verbraucher-
schutz, Regionalabteilung Ost, Genehmigungsverfahrensstelle,
Miillroser Chaussee 50 in 15236 Frankfurt (Oder) schriftlich
oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Hinweise

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendungen
erhoben haben, als zugestellt.

Nach der offentlichen Bekanntmachung kénnen der Bescheid
und seine Begriindung bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist von
den Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim Landes-
amt fiir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz schriftlich
angefordert werden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 11. August 2010 (BGBI. I S. 1163)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Miérz 1997 (BGBI. I S. 504), zuletzt gedndert durch Artikel 13
des Gesetzes vom 11. August 2009 (BGBI. I S. 2723)
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Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung liber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBL. I S. 1001), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushaltes (Wasserhaushaltsge-
setz - WHQG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Juli
2009 (BGBI. I S. 2585), zuletzt gedndert durch Artikel 12 des
Gesetzes vom 11. August 2010 (BGBI. I S. 1163)

Brandenburgisches Wassergesetz (BbgWG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. Dezember 2004 (GVBI. 12005 S. 50),
zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Juli 2010
(GVBI. I Nr. 28)

Gesetz tiber die Umweltvertriglichkeitsprifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBI. 1
S. 94), zuletzt gedndert durch Artikel 11 des Gesetzes vom
11. August 2010 (BGBI. 1 S. 1163)

Landesamt fir Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
Regionalabteilung Ost
Genehmigungsverfahrensstelle

Landkreis Markisch-Oderland
Der Landrat

Anerkennung von Priifingenieuren fiir Brandschutz

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bauen
und Verkehr
Vom 20. August 2010

Das Landesamt fiir Bauen und Verkehr wird zeitnah ein weite-
res Anerkennungsverfahren fiir Priifingenieure fiir Brandschutz
durchfiihren.

Interessenten, die die Voraussetzungen der Brandenburgischen
Bautechnischen Priifungsverordnung (BbgBauPriifV) vom
10. September 2008 (GVBL. II S. 374) erfiillen, konnen Antrége
auf Anerkennung bis zum 1. November 2010 beim Landesamt
fir Bauen und Verkehr, Auf3enstelle Cottbus, Bautechnisches
Priifamt, Gulbener Stralie 24, 03046 Cottbus stellen.

Dem Antrag sind die Unterlagen nach § 6 Absatz 2 BbgBauPriifV
beizufligen. Nahere Informationen zum Anerkennungsverfah-
ren und zu den Antragsunterlagen sind im Internet unter der
Adresse http://www.lbv.brandenburg.de/703.htm zu entnehmen.

Als Ansprechpartner steht Herr Dr. Gellner (Tel. 03342 4266-
3500) zur Verfligung.

Es wird darauf hingewiesen, dass Antrige, die nach dem 1. No-
vember 2010 eingehen, fiir dieses Anerkennungsverfahren nicht
mehr berticksichtigt werden kénnen. Sowohl die Anerkennung
als Priifingenieur fiir Brandschutz als auch die Ablehnung des
Antrages wegen nicht nachgewiesener Anerkennungsvorausset-
zungen oder fachlicher Eignung sind gebiihrenpflichtig.

BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBETRIEBE

Umstufung der Kreisstrafie K 6328
zur Landesstrafle L 17 in Strodehne

Bekanntmachung
des Landesbetriebes Stralenwesen Brandenburg,
Niederlassung West, Hauptsitz Potsdam
Vom 13. August 2010

Umstufung
L17

Die Kreisstrale K 6328 in Strodehne unterbricht den Netz-
schluss zwischen der Landesstrale L 17 im Land Brandenburg
und der Landesstrale L 17 im Land Sachsen-Anhalt. Diese
Kreisstrale K 6328 wird daher, beginnend am Ende der Landes-
straBe L 17, Abschnitt 230, km 8,785 bis zur Landesgrenze
Sachsen-Anbhalt, in einer Lange von 1,284 km entsprechend § 7
Absatz 2 des Brandenburgischen Stralengesetzes (BbgStrG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBI. 1
S. 358), gedndert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 13. April
2010 (GVBL I Nr. 17), zur Landesstralle L 17 aufgestuft.

Trager der Straenbaulast ist zukiinftig das Land Brandenburg.
Die Aufstufung wird zum 1. Januar 2011 wirksam.

Der Verwaltungsakt und seine Begriindung kénnen im Landes-
betrieb Stralenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Haupt-
sitz Potsdam, Steinstralle 104 - 106, Haus 2 in 14480 Potsdam,
zu den tiblichen Dienstzeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfligung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
beim Landesbetrieb Straenwesen Brandenburg, Lindenallee 51
in 15366 Hoppegarten schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.

Kerstin Finis-Keck
Niederlassungsleiterin
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Widmung und Umstufung
der B 188 im Bereich der Ortsumgehung Rathenow

Bekanntmachung
des Landesbetriebes Stra3enwesen Brandenburg,
Niederlassung West, Hauptsitz Potsdam
Vom 13. August 2010

1 Widmung
B 188

Entsprechend dem Planfeststellungsbeschluss des Ministeriums
fiir Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg
Nr.: 505 7172/188.2 vom 8. September 2004 erfolgt der Bau der
Ortsumgehung Rathenow. Die Bundesstrafle B 188 erhalt nach
Fertigstellung der Ortsumgehung auf einer Linge von zirka
8,7 km einen neuen Verlauf. Der letzte Bauabschnitt dieser Orts-
umgehung, zwischen der Bundesstrale B 102 und der Landes-
strale L 96 in einer Lénge von zirka 2,8 km, wird voraussicht-
lich Anfang September fiir den Verkehr freigegeben. Dieser Teil-
abschnitt der Ortsumgehung Rathenow erhilt mit der Verkehrs-
freigabe die Eigenschaft einer Bundesfernstrafie und wird der
Allgemeinheit fiir den 6ffentlichen Verkehr zur Verfiigung ge-
stellt.

Trager der Stralenbaulast ist zukiinftig die Bundesrepublik
Deutschland.

2 Umstufung
B 188

Die neu ausgebaute kommunale Strafle (Griinauer Weg) in Ra-
thenow, zwischen der Rampe zur neuen Linienfithrung der Bun-
desstrallie B 188 und dem neu gebauten Kreisverkehr im Zuge
der Bundesstralie B 102, wird in einer Lange von zirka 0,550 km
mit Verkehrsfreigabe zur Bundesstraf3e B 188 aufgestuft.

Trager der Straflenbaulast ist zukiinftig die Bundesrepublik
Deutschland.

Durch die Fertigstellung der Ortsumgehung Rathenow verliert
die alte Linienfithrung der Bundesstrale B 188 in Rathenow,

zwischen der Landesstrafle L 98 und der westlichen Anbindung
der alten Linienfiihrung der Bundesstrafe der B 188 an die neue
Linienfiihrung der Bundesstrafle B 188, die Bedeutung fiir den
weitrdumigen Verkehr und wird nach § 2 Absatz 4 des Bundes-
fernstralengesetzes (FStrG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Juni 2007 (BGBI. I S. 1206), zuletzt gedndert
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBI. 1 S. 2585),
entsprechend ihrer zukiinftigen Verkehrsbedeutung abgestuft.

Der Abschnitt 80 der alten Linienfiihrung der Bundesstrafle B 188,
zwischen der Landesstralle L 96 und der westlichen Anbindung
an die neue Linienfithrung der Bundesstrafie B 188, wird in ei-
ner Lange von 3,293 km zur Kreisstrae abgestuft.

Tréger der Straflenbaulast ist zukiinftig der Landkreis Havelland.
Die Abstufung wird zum 1. Januar 2011 wirksam.

Die Abschnitte 50, 60 und 70 der alten Linienfithrung der Bun-
desstra3e B 188, zwischen den Landesstralen L 98 und L 96, in
einer Gesamtlidnge von 5,112 km, werden zur Gemeindestralie
abgestuft.

Trager der Straflenbaulast ist zukiinftig die Stadt Rathenow.
Die Abstufung wird zum 1. Januar 2011 wirksam.

Der Verwaltungsakt und seine Begriindung kdnnen im Landes-
betrieb Stralenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Haupt-
sitz Potsdam, Steinstrafe 104 - 106, Haus 2 in 14480 Potsdam,
zu den tiblichen Dienstzeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfligung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
beim Landesbetrieb Stralenwesen Brandenburg, Lindenallee 51
in 15366 Hoppegarten schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.

Kerstin Finis-Keck
Niederlassungsleiterin
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BEKANNTMACHUNGEN DER KORPERSCHAFTEN, ANSTALTEN UND
STIFTUNGEN DES OFFENTLICHEN RECHTS

Einladung zur 5. 6ffentlichen Sitzung
der Regionalversammlung Havelland-Fléiming

Bekanntmachung der Regionalen Planungsgemeinschaft
Havelland-Flaming
Vom 20. August 2010

Die 5. 6ffentliche Sitzung der Regionalversammlung der Regio-
nalen Planungsgemeinschaft Havelland-Fldming findet

am Donnerstag, den 07.10.2010 um 16:00 Uhr
im Technologie- und Griinderzentrum
Brandenburg an der Havel GmbH
Konferenzraum 0.18, 0.19 - Erdgeschoss
Friedrich-Franz-Str. 19
14770 Brandenburg an der Havel

statt.
1. Offentlicher Teil

TOP 1: BegriiBung, Feststellung der ordnungsgemiflen La-
dung, Beschlussfahigkeit, Bestitigung der Tagesord-
nung

TOP 2: Protokolle der Sitzung der Regionalversammlung
TOP 2.1 Beschluss Protokoll 25.02.2010
TOP 2.2 Beschluss Protokoll 25.03.2010

TOP 3: Haushalts- und Wirtschaftsfilhrung der Regionalen

Planungsgemeinschaft Havelland-Flaming 2008

3.1 Beschlussfassung iiber die gepriifte Jahresrech-
nung 2008 nach § 82 Absatz 4 Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg (BbgKVerF)
in Verbindung mit Artikel 4 Absatz 7 Kommu-
nalrechtsreformgesetz (KommRRefG)

3.2 Beschlussfassung Entlastung des Regionalvor-
standes und des Vorsitzenden nach § 82 Absatz 4
BbgKVerF in Verbindung mit Artikel 4 Absatz 7
KommRRefG

TOP 4: Haushalts- und Wirtschaftsfilhrung der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Fldming 2010
Beschlussfassung 1. Nachtragshaushaltssatzung der
Regionalen Planungsgemeinschaft Havelland-Flaming
fiir das Haushaltsjahr 2010, einschlieBlich Nachtrags-
haushaltsplan 2010 nach § 68 BbgKVerF in Verbin-
dung mit Artikel 4 Absatz 3 KommRRefG

TOP S: Haushalts- und Wirtschaftsfiihrung der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Flaming 2011

Beschlussfassung Haushaltssatzung der Regionalen
Planungsgemeinschaft Havelland-Flaming fiir das
Haushaltsjahr 2011 nach § 67 BbgKVerF

TOP 6: Entgeltordnung der Regionalen Planungsgemeinschaft
Havelland-Fléming
Beschlussfassung 3. Anderung der Entgeltordnung ge-
malB §§ 28 Absatz 1, 64 Absatz 2 Ziffer 1 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf)

TOP 7: Nachwahlen Regionalvorstand
7.1  Beschluss iiber die Bildung einer Wahlkommis-
sion und Wahlen
7.2 Wahl Stellvertreter fiir Herrn Landrat Blasig in
der Funktion als Mitglied des Regionalvorstan-
des

TOP 8: Regionalplan 2020 - Auswertung Scoping-Verfahren
8.1  Entwurf Umweltbericht Regionalplan 2020 (§ 2a

Absatz 7 RegBkPIG)
8.2 weiteres Verfahren zum Regionalplan 2020 (§ 2

Absatz 6 RegBkPIG)

TOP 9: Stand laufende Projekte in der Region
9.1 Regionales Energie- und Klimaschutzkonzept -
miindlicher Bericht

TOP 10: Verschiedenes
10.1 Terminplanung 2010
10.2 Mitteilungen und Anfragen

II. Nichtoffentlicher Teil

TOP 11: Verschiedenes
Mitteilungen und Anfragen

Die Beschlussantrige mit den zugehdrigen Beschlusssachen
konnen in der Zeit vom 20.09.2010 bis 06.10.2010 in der Re-
gionalen Planungsstelle, Oderstralle 65, 14513 Teltow eingese-
hen werden. Die Geschéftszeiten der Regionalen Planungsstelle
sind Montag bis Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr und zusétzlich
Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr.

Teltow, den 20.08.2010

Blasig

Vorsitzender der Regionalversammlung
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend veroffentlichten Zwangsversteige-
rungssachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spiter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spétestens im Termin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Glaubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubigers
und den iibrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht génzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckméBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erkldrung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungs-
gegenstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors
entgegensteht, wird aufgefordert, die Authebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge-
richt den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das
Recht der Versteigerungserlds an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes.

Amtsgericht Bad Liebenwerda

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Finsterwalde Blatt 1285 eingetragene Grundstiick; Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 10, Flurstiick 97, Gebdude- und Freifldchen,
W.-Liebknecht-Str. 25, grof3 3.035 m’
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Das Grundstiick liegt im histori-
schen Zentrum von Finsterwalde und ist mit einem zweige-
schossigen Biirogebdude (Bj. ca. Anfang des 20. Jahrhunderts,
in den 1990er Jahren umfangreich saniert und modernisiert; NF
ca. 494 m?) sowie Werkstattgebdude (NF ca. 1.202 m?) bebaut.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 05.06.2007.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG
festgesetzt auf 192.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 15K 61/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Falkenberg Blatt 669 ecingetragene Grundstiick; Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Flur 5, Flurstiick 82, Rothsteinslache 44, grof3
1.945 m?,
Flur 5, Flurstiick 83/1, Gebdude- und Gebidudene-
benflidchen Gartenland, Rothsteinslache 42 A, grof3
752 m*
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Mit einem Zweifamilienhaus und
Nebengebdude bebautes Grundstiick (Bj. ca. 1924, Sanierungs-
mafnahmen ca. Mitte der 1990er Jahre).
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 19.09.2008.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest-
gesetzt auf 57.600,00 EUR.

Im Termin am 09.02.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 15 K 120/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Elsterwerda Blatt 3773 cingetragene Grundstiick; Bezeich-
nung geméif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Flur 5, Flurstiick 463, Gebaude- und Freifliche
Gewerbe- und Industrie, Am Nordbahnhof, grof3
2.108 m?
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem Wohn- und Ge-
schiftshaus (Bj. ca. 1900 - nach 1990 in Teilbereichen saniert;
Wohnungen im Ober- und Dachgeschoss vermietet, WF ca. 169 m*
bzw. 142 m?) sowie einer Garagenhalle, belegen Am Nordbahn-
hof 6.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 20.01.2009.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest-
gesetzt auf 134.050,00 EUR.

Im Termin am 18.02.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 15 K 3/09
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Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Grundbuch von
Débern Blatt 1450 eingetragenen 1/2 Anteile an dem Grund-
stiick, Bezeichnung gemdf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Débern, Flur 6, Flurstiick 62, Hedwigs-

hiitte 1, Grofe: 985 qm

versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick mit einem Ein-
familienhaus (Bj. um 1928; 1-geschossig, nicht unterkellert,
massiv; Modernisierung/Sanierung um 1972 und 1992) und
Nebengebduden (Mehrzweckgebdude, Bj. um 1977; Hunde-
zwinger, Bj. um 1978 und Garage, Bj. um 1975) bebaut.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 68.200,00 EUR (je 1/2 Anteil mithin: 34.100,00 EUR).
Geschifts-Nr.: 59 K 15/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 3. November 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch von
Gosda Blatt 469 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemaf
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Gosda, Flur 6, Flurstiick 152, Gosdaer

Weg 1, GroBle: 1.505 gm

versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick mit einem
Wohngebadude incl. Stall, Schuppen und Auflenanlagen gebaut.
Es handelt sich um ein eigen genutztes dorfliches Einfamilien-
haus; Maflnahmen zur Sanierung und Modernisierung sind er-
forderlich.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
13.08.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 47.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 55/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 9. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Grundbuch von
Cottbus-Strobitz Blatt 3875 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Strobitz, Flur 30, Flurstiick 475, Sach-
sendorfer Str., Grofle: 7.078 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick in Stadtrand-
lage bebaut mit einem Gewerbeobjekt, Bj. um 1930, Moderni-
sierung begonnen 1995; unterkellert, Dachgeschoss teilausge-

baut; Stahlbetonskelett- und Ziegelbauweise; seit Jahren unge-
nutzt, sowie Nebengebduden - 12 ehemalige Garagen; unge-
nutzt; Bj. 1979)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
31.08.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 73.000,00 EUR.

Im Termin am 05.09.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 59 K 180/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 9. November 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Grundbuch von
Cottbus-Schmellwitz Blatt 9731 eingetragenen Grundstiicke,
Bezeichnung gemdl3 Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 44, Gemarkung Schmellwitz, Flur 70, Flurstiick 173/24,
3.018 m?,
Ifd. Nr. 49, Gemarkung Schmellwitz, Flur 70, Flurstiick 467,
6.739 m’
versteigert werden.
Laut Gutachten bilden die Grundstiicke keine wirtschaftliche
Einheit. Das Grundstiick Ifd. Nr. 44 ist bebaut mit einem Biiro-
gebiude (freistehender unterkellerter 6-geschossiger Gewerbe-
bau, Bj.: ca. 1992/93 iiberwiegend modern). Das Grundstiick
Ifd. Nr. 49 ist bebaut mit einem 2-geschossigen unterkellerten
Geschiftshaus mit Anbauten, Bj.: ca. 1989, teils mod. - Nutz-
barkeit: Kantine, Biiro u. Ahnl.; einem weiteren 5-geschossigen
unterkellerten Geschéfthaus, Bj.: 1980/85, 1992, 2005 teils
mod. - Nutzbarkeit: Biiro; einem Heizhaus u. Pfértnergebédude,
B;j. 1980/85, teils mod.
Anschrift It. Gutachten: Nordparkstr. 30, 03044 Cottbus.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.10.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt:
a) 1fd. Nr. 44 auf 1.350.000,00 EUR
b) Ifd.Nr.49auf  350.000,00 EUR.

In einem fritheren Termin wurde der Zuschlag aus den Griinden
des § 85 a Absatz 1 ZVG versagt.
Geschifts-Nr.: 59 K 197/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 10. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Grundbuch von
Krieschow Blatt 695 eingetragenen ideellen 1/2 Anteile an dem
Grundstiick, Bezeichnung gemidf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Krieschow, Flur 2, Flurstiick 1156, Bre-
sendorfer Straf3e 24, Gebiaude- und Freiflache, Gro-
Be: 1.499 qm,
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Gemarkung Krieschow, Flur 2, Flurstiick 1157,
Strae B 115, Verkehrsbegleitfliche, Grofie: 97 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Flurstiick 1156 mit einem
Einfamilienhaus, Bj. ca. 1959, Erweiterung/Sanierung/Moder-
nisierung um 1989, WF ca. 134 qm, 1 1/2-geschossig, teilunter-
kellert sowie mit einem Nebengebaude, Bj. ca. 1989, und einem
Holzschuppen, Bj. ca. 2001, bebaut;
bei dem Flurstiick 1157 handelt es sich um eine Arrondierungs-
fliche, bebaut mit einer Larmschutzwand in Holzkonstruktion)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.03.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 156.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 30/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 16. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Grundbuch von
Krieschow Blatt 239 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Krieschow, Flur 2, Flurstiick 724/1, Ge-
baude- und Freiflache, Bresendorferstr. 34, Grofie:
5.820 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick bebaut mit ei-
nem Ein- bis Zweifamilienhaus, Doppelhaushilfte, einseitig an-
gebaut, nicht unterkellert, Bj. ca. 1890 u. 1947, Modernisierun-
gen/Instandsetzungen 1989 - 2007; mit einer Garage mit Sau-
naanbau, Bj. ca. 1992, einem Nebengebiude [ehem. Pferdestall
als Werkstatt/Lager], Bj. 1998, Modernisierung 2005)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.05.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 85.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 90/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 16. November 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-

richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Wohnungs-

grundbuch von Débbrick Blatt 1311 eingetragenen 1/2 Anteile
am Wohnungseigentum, Bezeichnung gemaf3 Bestandsverzeich-
nis:

Ifd. Nr. 1,  50/1.000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Gemarkung Dobbrick, Flur 2, Flurstiick 289/112,
2.619m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der Woh-
nung im Haus 6 Nr. 9 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuch-
blatt angelegt (Blatt 1303 bis 1325). Der hier einge-
tragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den an-
deren Miteigentumsanteilen gehérenden Sonderei-
gentumsrechte beschrinkt.

Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
Die VerduBerung des Wohnungseigentums u. die
Bestellung eines Dauerwohnrechts bediirfen der Zu-
stimmung des Verwalters.
Ausnahme: Erstverduflerung durch den derzeitigen
Eigentiimer sowie erste Weiterverduflerung an den
Ehegatten, an Verwandte in gerader Linie, an Ver-
wandte zweiten Grades der Seitenlinie, VerduB3erung
durch den Konkursverwalter oder im Wege der
Zwangsversteigerung. Im Ubrigen wird wegen des
Gegenstandes und des Inhaltes des Sondereigen-
tums auf die Eintragungsbewilligung v. 01.11.1993
(UR-Nr. 1752/93), 06.01.1994 (UR-Nr. 24/94),
20.09.1994 (UR-Nr. 1665/94), jeweils Notar Boh-
mer in Cottbus, Bezug genommen;
versteigert werden.
Laut Gutachten handelt es sich um eine im Dach- u. Atelierge-
schoss gelegene (gegenwirtig vermietete) Wohnungseinheit,
welche sich in einem 2-geschossigen unterkellerten Randhaus
einer Reihenhausbebauung mit Tiefgaragenbereich, Bj.: ca.
1994/95, wesentl. San.-/Mod.-maflnahmen: ca. 2007, befindet.
Die Gesamtwohnfldche von 91,88 m? beinhaltet im DG: 3 Zim-
mer, 1 Kiiche, 1 Diele, 1 Bad, 1 separates WC u. 1 Flur sowie im
AG: 1 Zimmer, 1 Abstellraum u. 1 Diele.
Lt. Teilungserkldrung besteht ein Sondernutzungsrecht am Tief-
garagenstellplatz sowie am Kellerraum, jeweils Nr. 9 des Auf-
teilungsplanes.
Anschrift 1t. Gutachten: Kiebitzweg 49 A, 03055 Cottbus -
OT Débbrick.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 95.000,00 EUR (je 1/2 Anteil mithin: 47.500,00 EUR).

In einem fritheren Termin ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 a Absatz 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 186/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 17. November 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, die im Grundbuch von
Gallinchen Blatt 898 cingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung geméif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Gallinchen, Flur 2, Flurstiick 175/3,
Gebiude- und Freifliche, Am Telering 4, 3.044 m?,
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Gallinchen, Flur 2, Flurstiick 175/23,
Gebdude- und Freifliche, Am Telering 5, 3.021 m?
versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten sind die Geschéftsgrundstiicke -
Autohaus - (die Bebauung wurde dem Stammgrundstiick Flst.
175/03 zugeordnet) mit einer Autowerkstatt- und Sozialgebaude
(Bj. 1993), Ausstellungs- und Verkaufspavillon incl. Anbau (Bj.
1993), Karosserie- und Lackierwerkstatt (Bj. 1993) in Misch-
bauweise sowie Aullenanlagen bebaut. Auf dem Flst. 175/23 be-
finden sich die gepflasterten PK W-Stellplitze (ca. 1.200 m?) und
die Zufahrt zum Objekt.
Die Lackier- und Trockenanlage hat vermutlich das Bj. 1993.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.03.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:
625.000,00 EUR fiir das Flurstiick 175/3

65.000,00 EUR fiir das Flurstiick 175/23

11.100,00 EUR - netto - fiir die Lackier- und Trockenanlage.
Geschifts-Nr.: 59 K 49/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 17. November 2010, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebidude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-

richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch von

Brunschwig Blatt 7373 eingetragene Grundstiick, Bezeich-

nung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 26, Gemarkung Brunschwig, Flur 38, Flurstiick 425,
Heinrich-Hertz-Str. Stephanstr., Gebdude- und Frei-
flache, Grofe: 9.123 gm

versteigert werden.

(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um ein unbebau-

tes Gewerbegrundstiick, erschlossenes, geordnetes, baureifes

Land, auf dem Grundstiick befinden sich Bauschuttreste und

Materialablagerungen)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 200.000,00 EUR.

Im Termin am 14.07.2010 ist der Zuschlag aus den Griinden des

§ 85 a Absatz 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 32/09

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 21. Oktober 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von
Friedland Blatt 779 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Friedland, Flur 5, Flurstiick 144, Ge-

baude- und Freifliche, Markt 4, Grofle: 545 m?

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
20.09.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 14.000,00 EUR.

Postanschrift: Am Markt 4, 15848 Friedland.

Bebauung: Wohngebiude aus der Griinderzeit sowie Nebenge-
béude und Rohbau.

Geschiftszeichen: 3 K 289/07

Zwangsversteigerung
Zur Authebung der Gemeinschaft soll am

Donnerstag, 21. Oktober 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Erbbaugrundbuch von
Fiirstenwalde (Spree) Blatt 10953 cingetragene Erbbaurecht,
Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Erbbaurecht, eingetragen auf dem im Grundbuch von
Fiirstenwalde Blatt 6084 unter 1fd. Nr. 5 des Bestandsverzeich-
nisses verzeichneten Grundstiicks:
Gemarkung Fiirstenwalde, Flur 84, Flurstiick 71, Gebdude- und
Freifldche, Johannes-Kepler-Str. 28, Grofie: 910 m?
eingetragen in Abt. II Nr. 13, fiir die Dauer von 90 Jahren
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.05.2008 eingetragen worden.

Der Wert des Erbbaurechts wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG
festgesetzt auf: 51.000,00 EUR.

Postanschrift: Johannes-Kepler-Str. 28, 15517 Fiirstenwalde.
Bebauung: eingeschossiges, teilunterkellertes Wohnhaus mit
Garage und Lagerrdaumen.

Geschiftszeichen: 3 K 89/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von Stor-
kow Blatt 765 auf den Namen der
a) *
b) *
-je zu 1/2 Anteil -
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemif3 Bestandsver-
zeichnis:
1fd. Nr. 2, Flur 39, Flurstiick 62/4, Gréfe: 1.458 qm
Ifd. Nr. 3, Flur 39, Flurstiick 62/1, Grofle: 846 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.03.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

1fd. Nr. 2: 182.400,00 EUR

Ifd. Nr. 3: 165.600,00 EUR.

Im Termin am 09.06.2010 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Ernst-Thialmann-Str. 27, 15859 Storkow.
Bebauung: Ifd. Nr. 2: Gaststitte mit dartiber liegenden Woh-
nungen
Ifd. Nr. 3: Saalanbau
Beide Grundstiicke bilden eine wirtschaftliche Einheit.
Geschifts-Nr.: 3 K 55/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch
von Schoneiche Blatt 6288 auf die Namen der
o) I
b) *
c) *
- als Gesellschafter einer Gesellschaft biirgerlichen Rechts -
eingetragene Eigentum, Bezeichnung geméal3 Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 41,10/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick, Flur 5, Flurstiick 705, GrofBe: 3.851 qm, verbunden mit
dem Sondereigentum an der im Haus B gelegenen Wohnung
nebst Keller im Aufteilungsplan mit Nr. B 12 sowie K 11 be-
zeichnet.
Es ist eine Gebrauchsregelung gemdll § 15 WEG vereinbart.
(Sondernutzungsrechte)
Sondernutzungsrecht an dem Kfz-Abstellplatz im Freien Nr. 5
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 75.000,00 EUR.

Postanschrift: Parkstr. 2, 3, 4, 15566 Schoneiche.
Geschifts-Nr.: 3 K 172/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch
von Limsdorf Blatt 402 auf den Namen der Kerstin Mankows-
ki eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 23/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung Limsdorf, Flur 3, Flurstiick 60, GroBe: 26.374 qm,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im ersten
Obergeschoss des Hauses, links vom zweiten Eingang (Ostan-
sicht) Nr. 12 des Aufteilungsplanes; nebst Kellerraum
Nr. 12 des Aufteilungsplanes
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.08.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 32.500,00 EUR.

Im Termin am 23.06.2010 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Springseeweg 10, 15859 Storkow OT Limsdorf.
Geschifts-Nr.: 3 K 251/07

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 29. Oktober 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-

roser Chausse 55, Saal 302, die im Grundbuch von Wendisch-

Rietz Blatt 314 eingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeich-

nung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Wendisch-Rietz, Flur 2, Flurstiick 344,
Hauptstr. 32, Grofe: 1.885 m?

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

11.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 166.030,00 EUR insgesamt (darin enthalten Zubehor mit:
41.030,00 EUR insgesamt).

Nutzung: Wohnhaus mit Biackerei und Nebengelass.
Postanschrift: HauptstraBe 32, 15864 Wendisch-Rietz.

Im Termin am 29.05.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 3 K 134/07

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 1. November 2010, 11:00 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236

Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von Eisenhiit-

tenstadt Blatt 4783 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung

gemdl Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Eisenhiittenstadt, Flur 5, Flurstiick 146,
Gebaude- und Freifliche, Gewerbe und Industrie,
Seeplanstr., Grofe: 4.675 qm

1fd. Nr. 3, Gemarkung Eisenhiittenstadt, Flur 5, Flurstiick 134,
Gebidude- und Freifliche, Gewerbe und Industrie,
Grofe: 3.372 qm

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

27.02.2006 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:

I
Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Ifd. Nr. 1 300.000,00 EUR
fur das Zubehor auf 12.655,00 EUR
1fd. Nr. 1 einschlieSlich Zubehor 312.655,00 EUR
Ifd. Nr. 3 33.500,00 EUR
Gesamtverkehrswert einschliefSlich

Zubehor 346.155,00 EUR.

Postanschrift: 15890 Eisenhiittenstadt, Seeplanstraf3e 9.
Bebauung: Verkaufsraum, Biiro, Lager, zwei Werkswohnungen
mit beschrinkter Wohnnutzung, Uberbau, die Grundstiicke bil-
den eine wirtschaftliche Einheit.

Im Versteigerungstermin am 01.12.2008 ist der Zuschlag wegen
Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt worden.
Geschifts-Nr.: 3 K 343/05
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 3. November 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,

15236 Frankfurt (Oder), Saal 302

a) das im Wohnungsgrundbuch von Bad Saarow-Pieskow
Blatt 3685 eingetragene Eigentum, Bezeichnung geméf Be-
standsverzeichnis (auszugsweise):
Ifd. Nr. 1, 3.754/100.000stel Miteigentumsanteil an dem
Grundstiick
Flur 11, Flurstiick 39, GroBe: 5.028 qm,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Ferienwohnung
im Untergeschoss der Villa I; im Aufteilungsplan mit Nr. 1
bezeichnet.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt ange-
legt (Grundbuch von Bad Saarow-Pieskow Blitter 3685 bis
3730). Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch
die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sonder-
eigentumsrechte beschrankt.
Sondernutzungsrecht an der Terrasse Nr. 1

b) das im Teileigentumsgrundbuch von Bad Saarow-Pieskow
Blatt 3723 eingetragene Eigentum, Bezeichnung geméal3 Be-
standsverzeichnis (auszugsweise):
1fd. Nr. 1, 1/100.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick
Flur 11, Flurstiick 39, GrofBe: 5.028 qm,
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Stellplatz in der
Tiefgarage Nr. 16 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt ange-
legt (Grundbuch von Bad Saarow-Pieskow Blitter 3685 bis
3730). Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch
die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sonder-
eigentumsrechte beschrénkt.

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch Bad Saarow-

Pieskow Blatt 3685 am 13.08.2009 und in Bad Saarow-Pieskow

Blatt 3723 am 08.09.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt

festgesetzt:

a) Wohnungsgrundbuch von Bad Saarow-Pieskow Blatt 3685:
88.000,00 EUR

b) Teileigentumsgrundbuch von Bad Saarow-Pieskow Blatt 3723:
10.000,00 EUR.

Postanschrift: Karl-Marx-Damm 43 b, 15526 Bad Saarow- Pies-
kow.
Geschifts-Nr.: 3 K 281/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 5. November 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch von
Frankfurt (Oder) Blatt 9818 eingetragene Eigentum, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 76/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick,
Flur 61, Flurstiick 30, Gebdude- und Freifliche, Fiirstenberger
Str. 32, 32 a, GroBe: 787 qm, verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der Wohnung im Haus I im 2. OG rechts nebst Keller
Nr. 4 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Blatt 9815 bis 9829); der hier eingetragene Miteigentumsanteil
ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehérenden
Sondereigentumsrechte beschriankt.

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 49.000,00 EUR.

Postanschrift: 15232 Frankfurt (Oder), Fiirstenberger Strafie 32.
Bebauung: 2-Raum-Eigentumswohnung, 2. OG rechts, ca. 60 m”.
Geschifts-Nr.: 3 K 208/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 5. November 2010, 11:00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Millroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch
von Frankfurt (Oder) Blatt 9820 eingetragene Eigentum, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 68/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick,
Flur 61, Flurstiick 30, Gebdude- und Freifldache, Fiirstenberger
Str. 32,32 A, GroBle: 787 qm, verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der Wohnung im Haus I im Dachgeschoss rechts nebst
Keller Nr. 6 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Blatt 9815 bis 9829); der hier eingetragene Miteigentumsanteil
ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden
Sondereigentumsrechte beschrankt.
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 41.000,00 EUR.

Postanschrift: 15232 Frankfurt (Oder), Fiirstenberger Straf3e 32.
Bebauung: 2-Raum-Eigentumswohnung, Dachgeschoss rechts,
ca. 53,53 qm.

Geschéfts-Nr.: 3 K 218/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 8. November 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von Mix-
dorf Blatt 266 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Mixdorf, Flur 5, Flurstiick 31/45, Gr6-
e 3.068 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
22.12.2009 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:

2 | < 2 c 12 Anteil-.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 32.000,00 EUR.
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Postanschrift: Merzer Chaussee, 15299 Mixdorf.
Bebauung: unbebautes Gewerbegrundstiick.
Geschifts-Nr.: 3 K 303/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 8. November 2010, 11:00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von
Frankfurt (Oder) Blatt 16849 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 110, Flurstiick 106, GréBe: 139 gm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.10.2009 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:

N
Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 139,00 EUR.

Postanschrift: keine.

Bebauung: unbebaute Fliche im Auflenbereich mit oberirdi-
scher Fernwirmeleitung, Fernwidrmekabel, Erdgasdrucklei-
tung.

Geschifts-Nr.: 3 K 323/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder, Saal 302, das im Grundbuch von Rauen
Blatt 708 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 3, Flurstiick 1, GréBe: 906 gqm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.11.2009 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:
3

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 103.000,00 EUR.

Postanschrift: Miihlenstral3e 4, 15518 Rauen.
Bebauung: - Dreifamilienhaus mit Dachterrassen, voll unter-
kellert.
- Garage sowie Toilettenhduschen (jeweils ohne
Wert).
Geschifts-Nr.: 3 K 352/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von
Frankfurt (Oder) Blatt 15660 cingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemdfl Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Flur 133, Flurstiick 630, GroBe: 2.230 gm
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
23.09.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 115.000,00 EUR.

Im Termin am 11.11.2009 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Marie-Curie-Str./Lise Meitner Str. 1, 15236 Frank-
furt (Oder) OT Markendorf-Siedlung.

Bebauung: Wohn- und Geschéftshaus- Rohbau.

Geschifts-Nr.: 3 K 231/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 22. November 2010, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von Vogelsang
Blatt 434 cingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Vogelsang, Flur 3, Flurstiick 419 und
420, Verkehrsflache, Landwirtschaftsflache, Grofe
40.225 qm und 9.462 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.07.2007 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:
k

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 140.000,00 EUR.

Postanschrift: ohne.

Bebauung: unbebaute Flurstiicke.
Geschifts-Nr.: 3 K 23/07

Amtsgericht Guben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 21. Oktober 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Alte Poststr. 66,
03172 Guben, Saal 210 (im 1. Obergeschoss) das im Grundbuch
von Guben Blatt 1108 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Guben, Flur 9, Flurstiick 156/1, Gebéu-
de- und Freiflache, Kupferhammerstrale 17, Grofe:
838 qm
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemdBl § 74 a Absatz 5 ZVG auf
94.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
27.08.2008 eingetragen.
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Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Wohn- und Ge-
schéftshaus (Bauj. ca. 1885/1987, z. T. Leerstand), einem Schu-
lungsgebiude (Bauj. ca. 1984, Leerstand) sowie einem weiteren
Nebengebdude (Biiro, Pension, Garagen, Bauj. da. 1987, Leer-
stand) bebaut. Alle Objekte wurden teilweise um 1996 moderni-
siert.

AZ: 40 K 24/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 21. Oktober 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Alte Poststr. 66,
03172 Guben, Saal 210 (im 1. Obergeschoss) das im Grundbuch
von Guben Blatt 2717 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Guben, Flur 3, Flurstiick 197, Hinter

der Bahn 15, Grofe: 2.484 qm
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemdB § 74 a Absatz 5 ZVG auf insgesamt
78.000,00 EUR (je 1/2 Anteil: 39.000,00 EUR) festgesetzt wor-
den.

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
26.06.2009 eingetragen.

Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Einfamilienhaus
(Bauj. 1982, teilweise modernisiert, Wohnflache ca. 139 m?) und
einer Doppelgarage bebaut und wird eigen genutzt.

AZ: 40K 19/09

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 21. Oktober 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Luckenwalde Blatt 8353 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Luckenwalde, Flur 18, Flurstiick 185/14,
Finkenstralle 24, 126 m’
und das im Grundbuch von Luckenwalde Blatt 7366 eingetra-
genen Grundstiick, Bezeichnung gemifl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 18, Flurstiick 185/13,
Finkenstrafle 24, HF, 502 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.01.2005 (Blatt 7366) und 03.02.2006 (Blatt 8353) eingetra-
gen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 114.000,00 EUR.
Es entfallen auf: Flurstiick 185/13 (Blatt 7366)
107.000,00 EUR
Flurstiick 185/14 (Blatt 8353)
7.000,00 EUR.

Das Grundstiick befindet sich in der Finkenstrale 24 in
14943 Luckenwalde. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus

mit Tiefgarage, separater Garage und einem Swimmingpool; ei-
gen genutzt. Beide Grundstiicke bilden eine wirtschaftliche Ein-
heit. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lu-
ckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 242/04

Zwangsversteigerung/3. Termin
(keine Grenzen 5/10 und 7/10)
Im Wege der Wiederversteigerung soll am
Dienstag, 9. November 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Luckenwalde Blatt 7828 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 14, Flurstiick 322/4,
Gebédude- und Freifliche, Wohnen, M6nchenstralle,
GroBe 110 m?,
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Luckenwalde, Flur 14, Flurstiick 323/5,
Gebédude- und Freiflache, Wohnen, Moénchenstralle,
Grofle 365 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 101.200,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
05.09.2005 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14943 Luckenwalde, Mon-
chenstraf3e 16. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus (Bj. ca.
1990, Wohnflache ca. 120 qm). Die néhere Beschreibung kann
bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 254/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 9. November 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Blonsdorf Blatt 80 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Blonsdorf, Flur 2, Flurstiick 114, Groe

2.545 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 133.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
23.10.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14913 Niedergorsdorf
OT Blonsdorf; Dalichower Strafle 64. Es ist bebaut mit einem
Wohn- und Geschéftshaus mit Anbau (Raiffeisenmarkt). Die né-
here Beschreibung kann bei dem im Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17 K 400/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 9. November 2010, 14:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Halbe Blatt 203 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemaf3
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Halbe, Flur 2, Flurstiick 271, Gebéude-

und Freifldche, Kirchstraf3e 1, Grofie 632 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 240.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
10.11.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15757 Halbe, Kirchstraf3e 1
und 1 a. Es ist bebaut mit einem modernisierten Wohn- und Ge-
schiftshaus (10 Wohneinheiten, 1 Gewerbeeinheit im EG). Die
nidhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 322/09

Zwangsversteigerung 5. Termin
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 8:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Zossen Blatt 639 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zossen, Flur 14, Flurstiick 108, grof3

5.280 qm

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 178.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
28.11.2000 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in der Stubenrauchstrafle in
15806 Zossen. Es ist unbebaut. Die néhere Beschreibung kann
bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 9K 242/00

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 10. November 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,

Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von

Trebbin Blatt 2877 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeich-

nung geméil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 55,55/1000 (finfundfiinfzig 55/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Trebbin, Flur 8, Flurstiick 737, Birken-
weg 5 a, 5 b, 5 ¢, Gebdude- und Freifliche, grof3
2.571 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan
mit Nr. 15 bezeichneten Wohnung Birkenweg 5 ¢ im 1. Oberge-
schoss links nebst Kellerraum Nr. 15.

Es besteht ein Sondernutzungsrecht an dem im Aufteilungsplan
mit Nr. 15 bezeichneten Stellplatz.

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 76.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
02.02.2007 eingetragen worden.

Die Wohnung befindet sich in 14959 Trebbin, Birkenweg 5 c. Es
handelt sich um eine Eigentumswohnung im 1. OG links mit
60,36 m* Wohnfldche nebst Kellerraum und Stellplatz. Die ni-
here Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde,
Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17 K 448/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 11. November 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1407,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Zernsdorf Blatt 166 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Zernsdorf, Flur 1, Flurstiick 753/4, Ge-

baude- und Freiflache, Grofie 2.245 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 190.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
10.04.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15712 Ko6nigs Wusterhausen
OT Zernsdorf, Karl-Marx-Stralle 119. Es ist bebaut mit einem
Einfamilienhaus und Nebengebduden. Zum Ortsbesichtigungs-
termin eigen genutzt. Eine Innenbesichtigung war nicht mog-
lich. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht
Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den
Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 131/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 11. November 2010, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde der im Grundbuch von
Grofiziethen Blatt 2344 eingetragene Miteigentumsanteil, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 86/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung GrofBziethen,
Flur 4, Flurstiick 524, Gebidude- und Freiflache, Attilastrafle 14,
16, 18, Grofe 5.300 n’,
Flur 4, Flurstiick 149/3, Gebdude- und Freifliche, Karl-Marx-
Strafle, Grofle 45 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 44 des
Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
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(Grundbuch von GroBziethen Blatt 2301 bis Blatt 2469 und
2634 bis 2637).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den
anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentums-
rechte beschrénkt.

Sondernutzungsrechte sind vereinbart an dem Kellerraum Nr. 44
sowie der Terrasse Nr. 44 des Aufteilungsplanes.
VerdufBerungsbeschrinkung: Zustimmung des Verwalters.
Ausnahme: Verduflerung an Verwandte ersten Grades, Verdufe-
rung durch den Konkursverwalter, durch Grundpfandrechts-
glaubiger nach Erwerb in der Zwangsversteigerung oder Verdu-
Berung an Grundpfandrechtsglaubiger.

und der im Teileigentumsgrundbuch von Grofiziethen Blatt 2418
eingetragene Miteigentumsanteil, Bezeichnung gemifl Be-
standsverzeichnis:

1fd. Nr. 1, 5/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung GrofBziethen,

Flur 4, Flurstiick 524, Gebédude- und Freiflache, Attilastrafle 14,
16, 18, Grofe 5.300 m?,

Flur 4, Flurstiick 149/3, Gebdude- und Freifliche, Karl-Marx-
Straf3e, Grofie 45 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an dem Tiefgaragenstell-
platz Nr. 44 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von GroBziethen Blatt 2301 bis Blatt 2469 und
2634 bis 2637).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den
anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentums-
rechte beschrénkt.

Verduferungsbeschrankung: Zustimmung des Verwalters.
Ausnahme: Verduflerung an Verwandte ersten Grades, Verdufe-
rung durch den Konkursverwalter, durch Grundpfandrechts-
glidubiger nach Erwerb in der Zwangsversteigerung oder Verdu-
Berung an Grundpfandrechtsgldubiger.

versteigert werden.

Der Verkehrswert der Wohnung ist auf 70.000,00 EUR und des
Tiefgaragenstellplatzes auf 8.300,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
02.11.2009 eingetragen worden.

Die Wohnung befindet sich in 15831 Grof3ziethen, Attilastr. 18.
Es handelt sich um eine Eigentumswohnung im 1. Obergeschoss
mit Dachterrasse, ca. 53,81 m* Wohnfldche. Zur Wohnung ge-
hort der Tiefgaragenstellplatz Nr. 44. Die néhere Beschreibung
kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorlie-
genden Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.
AZ: 17K 297/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 11. November 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Wohnungsgrund-
buch von Grofiziethen Blatt 2336 eingetragene Wohnungsei-
gentum, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 124/10.000 Miteigentumsanteil an Gemarkung

Grofiziethen,

Flur 4, Flurstiick 524, Gebaude- und Freiflache, At-
tilastra3e 14, 16, 18, groB 5.300 m?,
Flur 4, Flurstiick 149/3, Gebédude- und Freifldche,
Karl-Marx-Stral3e, grof3 45 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 36 des
Aufteilungsplanes.
Sondernutzungsrechte sind vereinbart an dem Kellerraum Nr. 36
sowie dem Balkon Nr. 36 des Aufteilungsplanes.

sowie der im Grundbuch von Grofiziethen Blatt 2410 auf den

Namen von

2) Dr. Coskun Siirmeli, geboren am 28.10.1959

eingetragene 5/10.000 Miteigentumsanteil, Bezeichnung gemalf3

Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung GroBziethen, Flur 4, Flurstiick 524, Ge-
baude- und Freiflache, Attilastr. 14, 16, 18, Grofle
5.300 m?,
Gemarkung Grofziethen, Flur 4, Flurstiick 149/3,
Gebidude- und Freiflache, Karl-Marx-Straf3e, Grofie
45 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an dem Tiefgaragenein-

stellplatz Nr. 36 des Aufteilungsplanes.

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 112.300,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
02.11.2009 eingetragen worden.

Die 3-Zimmer-Wohnung (77,78 m* Wohnfldche) befindet sich
in einem 3-geschossigen Wohn- und Geschéftshaus, im 2. OG
links, in GroBziethen; Attilastrale 16. Zur Wohnung gehort der
Tiefgaragenstellplatz Nr. 36. Die ndhere Beschreibung kann bei
dem im Amtsgericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden
Gutachten zu den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 296/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 11. November 2010, 14:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 25,
Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im Grundbuch von
Blankenfelde Blatt 1705 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Blankenfelde, Flur 14, Flurstiick 29, E.-

U.-J.-R.-Stral3e 53, GroBie 792 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 124.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
26.02.2009 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in Blankenfelde/Mahlow; Dros-
selsteig 53. Es ist bebaut mit einer zweigeschossigen Doppel-
haushilfte mit Wintergarten, einem Badehaus sowie einem Dop-
pel-Carport. Die ndhere Beschreibung kann bei dem im Amts-
gericht Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 46/09
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Zwangsversteigerung 3. Termin

Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Freitag, 12. November 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Saal 1405,

Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde die im Grundbuch von

Zossen Blatt 2790 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung

gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zossen, Flur 5, Flurstiick 177/1, Wein-
berge, Gebdude- und Freifliche, grofl 920 m?,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Zossen, Flur 5, Flurstiick 260/5, Wein-
berge, Gebdude- und Freiflache, grofl 314 m?,

1fd. Nr. 3, Gemarkung Zossen, Flur 5, Flurstiick 177/3, Wein-
berge, Strafle, Griinland, grof} 328 m’

und das im Grundbuch von Zossen Blatt 3022 eingetragene

Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

1fd. Nr. 2, Gemarkung Zossen, Flur 5, Flurstiick 178/1, Wein-
berge; Griinland, Grofe 254 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 110.000,00 EUR (Blatt 2790) und auf
3.650,00 EUR (Blatt 3022) festgesetzt worden.

Die Zwangsversteigerungsvermerke sind in die Grundbiicher
am 30.08.2007 und 24.09.2007 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in 15806 Zossen, Weinberge 9 a.
Sie sind bebaut mit einer Garage/Lagergebiude (Flurstiick 177/1),
Biiro-/Sozialgebdude (Flurstiick 260/5). Das Flurstiick 177/3 ist
Verkehrs- bzw. Griinfldche. Das Flurstiick 178/1 befindet sich in
15806 Zossen; Weinberge (ohne Hausnummer). Es ist unbebaut
und laut Gutachten ohne eigene Zuwegung zum Offentlichen
Straflenland. Die néhere Beschreibung kann bei dem Amtsge-
richt Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 26.03.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 bzw. 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17K 228/07

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 6. Oktober 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebaude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Wittstock Blatt 2120 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

4 Wittstock 5 94 Hof- und Gebaudefliche, 87 m’
Himmel

116 Hof- und Gebaudefliche, das. 42 m?

(gemdlB Gutachten: bebaut mit einem 2-etagigen Wohnhaus
nebst Anbauten in 16909 Wittstock, Him-
mel 5)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 53.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 7 K 142/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 19. Oktober 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebiaude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Stralle 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Neuruppin Blatt 5868 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBle

Gebaude- und Freiflache, 492 m?
ungenutzt, Feldweg

199 Neuruppin 26 629

gemill Gutachten: unbebautes, baureifes Land in 16816 Neu-
ruppin, Treskower Ring/Ecke Feldmarkstra-
Be

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

21.06.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 24.000,00 EUR.

Im Termin am 17.07.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 246/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Breese Blatt 6447 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 1 442/12 Gebidude- und Gebiude- 695 m?
nebenflichen, Sophienstrafie

(gemél Gutachten: Wohngrundstiick bebaut mit einem Wohn-
haus [Bj. ca. 1980] und einem Nebengebdu-
de in 19322 Breese, Sandstr. 1)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

13.10.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméaB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 64.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 352/09
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 2. November 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Uenze Blatt 311 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

3 Uenze 5 35/1 Gebdude- und Freifldche, 1.397 m?

Uenzer Dorfstr. 23

laut Gutachter: Wohngrundstiick Uenzer Dorfstrale 23 in
19339 Plattenburg, OT Uenze, bebaut mit einem
eingeschossigen Einfamilienwohnhaus (Bau-
jahr ca. 1910) und Nebengelass

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

30.06.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 21.000,00 EUR.

Im Termin am 01.06.2010 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 229/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 9. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Wildberg Blatt 879 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

3 Wildberg 6 414
6 412

Gartenland, am Werder-Steg 990 m’
Gartenland, am Werder-Steg 103 m?

laut Gutachter: Wohngrundstiick Eichengrund 6 in 16845 Tem-
nitztal, OT Wildberg, bebaut mit einem unter-
kellerten, zweigeschossigen Einfamilienwohn-
haus mit Terrasse (Wohnfldche ca. 251 m? und
Nutzflache Keller ca. 66 m?) und einem Geréte-
schuppen

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

23.06.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 148.200,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 36/09

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Aufthebung der Gemeinschaft sollen am
Dienstag, 9. November 2010, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Kleinzerlang Blatt 187 eingetragenen Grund-
stiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 Kleinzerlang 1 115 Griinland, links am Wege 80 m’
zur Ablage Prebelow
Gebaude- und Gebaudefrei- 491 m’

fléche, im Dorf

2 Kleinzerlang 1 169

laut Gutachter: Wohngrundstiick (Flurstiick 169) Dorfstral3e 69
in 16831 Kleinzerlang, bebaut mit einem teil-
unterkellerten, eingeschossigen Einfamilien-
wohnhaus (Doppelhaushélfte), Baujahr 1930
und Nebengebiude, sowie eine Griinlandflache
(Flurstiick 115)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

30.11.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 17.030,00 EUR.

Einzelwerte:

- Flur 1 Flurstiick 115 = 30,00 EUR

- Flur 1 Flurstiick 169 = 17.000,00 EUR

Geschifts-Nr.: 7 K 439/09

Zwangsversteigerung
Zur Authebung der Gemeinschaft soll am

Dienstag, 9. November 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Biirenklau Blatt 352 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 Birenklau 2 92/14 Gebiude- und Freifliache 1.063 m*
‘Wohnen

Waschbdrweg 5, 5 a

versteigert werden.

Lt. Gutachter handelt es sich um das Grundstiick in 16727 Ober-
kramer, OT Bérenklau, Waschbirweg 5, welches mit einem
Zweifamilienhaus (zwei separate, versetzte Wohneinheiten; Bj.
1993; je Haushiélfte ca. 130 m*> Wfl.) und Doppelgarage bebaut
ist.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméaB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 260.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 515/08

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Mittwoch, 10. November 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im

Grundbuch von Funkenhagen Blatt 181 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
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Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 Thomsdorf 1 12 Landwirtschaftsfliche, 62.040 m?
Unland, Am Dresch

2 Thomsdorf 3 44 Waldflache, AuBerhalb 2.144 m’

der Ortslage
Waldflache, AuBerhalb 31.390 m’
der Ortslage

2 Thomsdorf 3 45

2 Thomsdorf 3 46 Waldflache, AuBerhalb 5.607 m’
der Ortslage
2 Thomsdorf 3 47 Landwirtschaftsfliche, 39.289 m?

Waldflache, Die Kusselstiicken

laut Gutachter: Acker- und Waldfldchen in 17268 Boitzenbur-
ger Land, nahe der Ortschaft Thomsdorf (zzt.
verpachtet)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

14.11.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 53.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 337/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Neuruppin Blatt 550 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemidf3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 Neuruppin 20 946 Gebdude- und Freiflidche 700 m?
Wohnen, Présidentenstr 29
Gartenland

(gemal Gutachten: bebaut mit einem dreigeschossigen Mehrfa-
milienwohnhaus und hofseitigem Seitenflii-
gel [Vorderhaus] und einem dreigeschossi-
gen Hinterhaus, Bj. jeweils um 1900, Mo-
dernisierung etwa 1992/1993, in 16816 Neu-
ruppin, Prasidentenstr. 29)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 217.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7K 171/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Helle Blatt 302 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemdl Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 Helle 4 264/35

Gebiude- und Freifliache 1.510 m?

(gemif Gutachten: bebaut mit einem zweigeschossigen Mehr-
familienhaus [Bj. 1962, begonnene Moder-
nisierung/Umbau ab 1998] und Nebenge-
baude [Garage] in 16928 Grof3 Langerwisch,
Dorfstr. 14)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

05.05.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 148.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 7 K 152/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebaude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Miihlenbeck Blatt 1486 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

3 Mihlenbeck 8 571/13 Gebéude- und Freifliche 505 m?
Monchmiihlenallee 9

laut Gutachter: Grundstiick in 16567 Miihlenbecker Land,
OT Miihlenbeck, Monchmiihlenallee 9, bebaut
mit Wohnhaus (Bj. ca. 1967) nebst Anbau (B;.
1986), Nebengebdude (Bj. ca. 1967) und Gara-
ge (Bj. ca. 1981)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

04.08.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 72.000,00 EUR.

Im Termin am 23.06.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Halfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 230/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 16. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Tarmow Blatt 343 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

3 Tarmow 2 128 Gebdude- und Freifliche, 3.087 m?
Gewerbepark ,,Landchen Bellin*
Gebdude- und Freifliche, 1.004 m?

Gewerbepark ,,Landchen Bellin*

Tarmow 2 130

versteigert werden.
Lt. Gutachter handelt es sich um das Grundstiick An der Planta-
ge 2 in 16833 Fehrbellin, OT Tarmow, welches mit einem Biiro-
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und Wohnhaus, einem Verbinder und einer Werkshalle (Bj.
1994) bebaut ist.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 650.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 88/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 16. November 2010, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Strafe 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 2.15, das
im Grundbuch von Hohen Neuendorf Blatt 5656 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe
1 172/10.000stel (Einhundertzweiundsiebzig 10.000stel) Miteigentum an dem
Grundstiick
Hohen 6 110/1 1.598 m?
Neuendorf
Hohen 6 111/1 Stolper Straf3e 8 1.726 m?
Neuendorf

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung (Appartement), im Auf-

teilungsplan mit Nr. 114 bezeichnet.

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mitei-

gentumsanteilen gehorigenden Sondereigentumsrechte beschrénkt, eingetra-

gen in Hohen Neuendorf Blatt 5616 - 5673.

Das Teileigentum ist verduBerlich und vererblich.

VerduBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch den Verwalter.

Ausnahmen: bei VerduBerung an Ehegatten, Eltern, Kinder und Engelkin-
der oder durch den Konkursverwalter oder im Wege der
Zwangsvollstreckung oder bei VerduBerung nach einem Er-
werb in der Zwangsversteigerung oder bei der Erstverdufe-
rung durch den Eigentiimer.

Es sind Nutzungsregelungen geméf §§ 10 II, 15 WEG getroffen.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-

tums auf die Eintragungsbewilligungen vom 28. Januar 1992 und 12. Mérz

1992 Bezug genommen. Eingetragen am 16.03.1993.

gemdl Gutachten: Appartement in einem Hotel in 16540 Ho-
hen Neuendorf, Stolper Strafie 8

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

17.02.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 6.000,00 EUR.

Im Termin am 01.04.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 46/09

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 13. Oktober 2010, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-

dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von

Rhinow Blatt 714 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-

méif Bestandsverzeichnis:

Ifd.Nr. 1, Gemarkung Rhinow, Flur 4, Flurstiick 117, Gebéu-
de- und Gebdudenebenfliche, 1.417 m?

versteigert werden.

Das Grundstiick ist mit einem ehemaligen Biirogebdude (Bau-

jahr 1976, leer stehend) bebaut. Es besteht grenziiberschreiten-

de Bebauung auf die Nachbarflurstiicke.

Die Beschreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne

Gewdhr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am

24.04.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 25.000,00 EUR.

Im Termin am 08.02.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2K 141-1/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Mittwoch, 13. Oktober 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), die im Grundbuch von
Rhinow Blatt 714 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemif Bestandsverzeichnis: Gemarkung Rhinow, Flur 4

Ifd. Nr. Flurstiick Wirtschaftsart und Lage Grofe in m’
2 173 Gebédude- und Freifldche

Friesacker Str. 3.401
2 210 Gebédude- und Freifldche

Friesacker Str. 1.601
2 204 Gebaude- und Freiflache

Friesacker Str. 3.124
2 183 Gebédude- und Freifldche

Friesacker Str. 6 7.447
3 176 Gebédude- und Freifldche

An der Eisenbahn 656
3 177 Gebaude- und Freiflache

An der Eisenbahn 28
3 180 Gebédude- und Freifldche

An der Eisenbahn 230
3 206 Gebédude- und Freifldche

An der Eisenbahn 9.201
4 174 Gebaude- und Freiflache

An der Friesacker Str. 365
4 181 Gebédude- und Freifldche

An der Friesacker Str. 715

versteigert werden.

Die Grundstiicke sind mit ehemals gewerblichen Gebduden
(Werkstatt, Diingerhalle) bebaut; z. T. grenziiberschreitende Be-
bauung. Leerstand. Die Beschreibung entstammt dem Gutach-
ten und erfolgt ohne Gewihr.
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
24.04.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 410.000,00 EUR.
Es entfallen auf das

Grundstiick Nr. 2 =300.000,00 EUR

Grundstiick Nr. 3 =100.000,00 EUR

Grundstiick Nr. 4= 10.000,00 EUR.

Im Termin am 08.02.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2K 141-2/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Montag, 18. Oktober 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Michendorf Blatt 305 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméif Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 3, Gemarkung Michendorf, Flur 3,
Flurstiick 396, Gebidude- und Gebdudenebenflichen;
Luckenwalder Strafie, 619 m?,
Flurstiick 399, Gebdude- und Gebdudenebenflachen;
Potsdamer Strafie 112, 792 m?,

und das im Grundbuch von Michendorf Blatt 356 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Michendorf, Flur 3,
Flurstiick 400, Gartenland an der Potsdamer Stral3e,
793 m?,

und das im Grundbuch von Michendorf Blatt 1269 eingetrage-
ne Grundstiick, Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Michendorf, Flur 3,
Flurstiick 328, StraBenverkehrsfldchen; Luckenwal-
der Strafie, 234 m?,
Flurstiick 397, Gartenland; an der Luckenwalder
Strafle, 1.461 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 557.800,00 EUR festgesetzt
worden.
Davon entfallen auf die als Zubehdr mit zu versteigernden
Gegenstande 18.800,00 EUR.
(8 Hebebiihnen, 1 Bremspriifstand, Regallager etc.)
Die Einzelwerte der Grundstiicke betragen:
Michendorf Blatt 305, Flurstiicke: 396 und 399 =

195.000,00 EUR
Michendorf Blatt 356, Flurstiick: 400 = 110.000,00 EUR
Michendorf Blatt 1269, Flurstiicke: 328 und 397 =

234.000,00 EUR

Die Zwangsversteigerungsvermerke sind am 21. Januar 2009
eingetragen worden.

Die Grundstiicke (postalisch: Potsdamer Straf3e 114) sind mit ei-

nem zurzeit nicht mehr genutzten Autohaus (Verkaufspavillon
mit Tiefgarage und Werkstatt) bebaut.
AZ:2 K 15/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 28. Oktober 2010, 13:30 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-

geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Damsdorf

Blatt 804 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-

maf Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 126/3.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 2, Flurstiick 99/2, Gebaude- und Freifldche,
Gohlsdorfer Strafie 15, 16, 17, 18, groB: 3.200 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-

schoss rechter Mitteleingang links und zwei Kellerrdumen, im

Aufteilungsplan jeweils mit Nr. 5 bezeichnet - versteigert wer-

den.

Laut Gutachten handelt es sich um eine 3-Zimmer Wohnung im

Erdgeschoss eines im Jahre 1970 errichteten Plattenbaus (Wohn-

flache ca. 58,17 m?). Postalische Anschrift: Gohlsdorfer Str. 17.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 17.12.2007 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 20.000,00 EUR.

Im Termin am 02.04.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ: 2K 384/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 3. November 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), die im Grundbuch von
Zauchwitz Blatt 359 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zauchwitz, Flur 3, Flurstiick 209/11,
Gebédude- und Gebidudenebenfliche, An der Trebbi-
ner Str., 305 m?,
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Zauchwitz, Flur 3, Flurstiick 209/14,
Gebidude- und Gebidudenebenfliche, An der Trebbi-
ner Str., 14.163 m?
versteigert werden.
Gewerbegrundstiick mit Biiro/Sozialgebdude (ca. 383 m*) und
Lager/Werkstatthalle (ca. 855 m?). Genehmigter Betrieb fiir Ab-
fallbehandlungs- und Altautoverwertungsanlage. Beschreibung
gemdl Gutachten - ohne Gewihr.
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
12.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 375.500,00 EUR.
Es entfallen auf

Ifd.Nr. 1= 1.100,00 EUR

Ifd. Nr. 2 =374.400,00 EUR.
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Im Termin am 27.03.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ:2K 369/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 3. November 2010, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Wohnungsgrund-
buch von Michendorf Blatt 1662 eingetragene Wohnungsei-
gentum, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, bestehend aus 26,01/1.000 Miteigentumsanteil an dem
Grundstiick
Gemarkung Michendorf, Flur 1,
Flurstiick 708, Gebdude- und Gebdudenebenflichen Falken-
weg 8, 10, Schwalbenweg 7, 9, grof3 3.351 m?,
Flurstiick 771, Stra3e, Hasenweg, grof3: 157 m?
Flurstiick 779, Strae, Hasenweg, grof3: 274 m’
Flurstiick 780, Stra3e, Falkenweg, groB: 261 m’,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. W 2 des
Aufteilungsplanes sowie dem Pkw-Stellplatz Nr. St 3
versteigert werden.
Wohnung im EG des Hauses Falkenweg 10 mit 2 Zimmern, Ter-
rasse, ca. 76,4 m* Wohnfldche. Stellplatz. Vermietet. Beschrei-
bung gemif Gutachten - ohne Gewihr.
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
06.01.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 90.000,00 EUR.

Im Termin am 20.01.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:2K 476/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 5. November 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von
Dallgow Blatt 3724 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
maf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 8, Flurstiick 372, Gebdude- und Freifldche,
Max-Born-Str. 9, 468 m?
versteigert werden.
Einfamilienhaus (in 2 Wohnungen teilbar), Baujahr 2004, ca.
161 m*> Wohnfldche.
Beschreibung gemil Gutachten - ohne Gewihr.
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
27.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 310.000,00 EUR.

Im Termin am 09.12.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-

wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:2K 56/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 8. November 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), das im Grundbuch von
Brandenburg Blatt 13184 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Brandenburg, Flur 91, Flurstiick 344/2,
Hof- und Gebéudefliache, Ulmenweg 14, 1.414 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienhaus nebst Doppelga-
rage (Baujahr 1992, ca. 154 m*> Wohnflache zuziiglich ca. 152 m?
Nutzflache) bebaut.
Beschreibung gemif Gutachten - ohne Gewdhr.
Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
29.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 500.000,00 EUR.

Im Termin am 21.05.2008 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 2K 149/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft soll am

Dienstag, 9. November 2010, 13:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Caputh Blatt 1352 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemiaf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 10, Flurstiick 28, Landwirtschaftsfliche, Acker-

land, Schmerberger Weg 142, grof3 2.542 m?

versteigert werden.
Das Grundstiick ist in Parzellen aufgeteilt und mit mehreren
massiven Bungalows, die teilweise zu Erholungszwecken und
teilweise zu Wohnzwecken genutzt werden. Fiir einzelne Parzel-
len bestehen Nutzungsvertrige, welche durch das Schuldrechts-
anpassungsgesetzt geschiitzt sind.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 16.01.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf insgesamt
145.000,00 EUR.
AZ:2 K 517/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 10. November 2010, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Hegelallee 8, 14467 Pots-
dam, Saal 304.1 (im 2. Obergeschoss), die folgenden eingetra-
genen Miteigentumsanteile an dem Grundstiick
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Gemarkung Fahrland, Flur 3, Flurstiick 413, Gebédude- und Frei-
flache, Doberitzer Str. 21, gro3 2.254 m?, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:

I.  Grundbuch von Fahrland Blatt 2341

1fd. Nr. 1: 207/10.000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem
Sondereigentum an der Wohnung im Haus 4, im Erdgeschoss,
im Aufteilungsplan mit Nr. 04.01 bezeichnet nebst Sonder-
nutzungsrecht an dem Abstellraum MK 04.01 im Kellerge-
schoss

II. Grundbuch von Fahrland Blatt 2376

Ifd. Nr. 1: 51/10.000 Miteigentumsanteil verbunden mit dem
Sondereigentum an dem Tiefgaragenplatz im Aufteilungsplan
mit Nr. 001 bezeichnet

postalisch Ddberitzer Str. 21

versteigert werden.

1-Zimmer-Wohnung nebst Balkon (ca. 50,7 m* Wohnflache) und
Stellplatz. Vermietet. Beschreibung gemiB3 Gutachten - ohne
Gewihr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in die Grundbiicher am
15.02.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf 67.500,00 EUR.
Es entfallen auf

die Wohnung = 62.000,00 EUR

den Stellplatz=5.500,00 EUR.

AZ:2K 37/07

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 29. September 2010, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Lauchhammer
Blatt 1972 eingetragenen Grundstiicke; Bezeichnung gemaf3
Bestandsverzeichnis:
Gemarkung Lauchhammer, Flur 14
Flurstiick 13, Gebdude- und Gebaudenebenflichen 280 m” grof3
und
Flurstiick 14/2, Gebdude- und Gebidudenebenflichen 94 m* grof3
(wirtschaftliche Einheit), versteigert werden.
Bebauung: Wohn- und Geschéftshaus mit Garagen und Werk-

statt (postalisch: Kohlgasse 1, 01979 Lauchhammer)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.02.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 64.050,00 EUR.

Im Termin am 11.11.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 42 K 14/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 29. September 2010, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-

schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Werchow Blatt 46 ein-

getragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemill Bestandsver-
zeichnis:

Gemarkung Werchow

Flur 1, Flurstiick 418, Gebédude- und Freifliche, Bahnhofstra-

Be22,1.375 m?,

Flur 1, Flurstiick 419, Gebdude- und Freifliche, zu Bahnhof-

straf3e 22, 215 m?

versteigert werden.

Bebauung: zweigeschossiges Wohnhaus, modernisiert ca. 1975;
teilweise unterkellert, Dachgeschoss nicht ausge-
baut; Wohnfl. (2 WE) ca. 148 m*; Nebengebédude

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

18.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédlB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt

auf 81.000,00 EUR.

Davon entfallen 80.500,00 EUR auf das Flurstiick 418 und
500,00 EUR auf das Flurstiick 419.

Im Termin am 23.09.2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 42 K 34/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 7. Oktober 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Grofirischen Blatt 2112
eingetragene Grundstiick; Bezeichnung geméaf Bestandsverzeich-
nis:
Gemarkung GrofBraschen, Flur 2, Flurstiick 232/27, Gebdude-
und Gebidudenebenflichen, 688 m* grof3, versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienwohnhaus (als Reihenmittelhaus), Bauj.
ca. 1985
postalisch: 01983 GroBrdschen, Calauer Str. 23
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.04.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméaB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 74.000,00 EUR.

Im Termin am 09.03.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBSlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 28/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 14. Oktober 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
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schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Lauchhammer

Blatt 1289 eingetragenen Grundstiicke; Bezeichnung gemif

Bestandsverzeichnis:

Gemarkung Lauchhammer,

Flur 8, Flurstiick 80, Gebdude- und Gebidudenebenflachen,

1.585 v,

Flur 8, Flurstiick 757, Landwirtschaftsflache, 1.532 m? und

Flur 8, Flurstiick 758, Gebédude- und Freifliche, 408 m?* grof3,

versteigert werden.

Bebauung: Einfamilienhaus, Nebengebdude in 01979 Lauch-
hammer, Freiherr-vom-Steinplatz 18

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

05.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 36.700,00 EUR.

(Davon entfallen 35.900,00 EUR auf Flurstiick 80, auf Flur-
stiicke 757, 758: 800,00 EUR.

Geschifts-Nr.: 42 K 99/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 20. Oktober 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Lauchhammer
Blatt 5411 eingetragene Grundstiick; Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Gemarkung Lauchhammer, Flur 6
Flurstiick 171, 409 m? grof3 und
Flurstiick 174, 1 m? grof3 versteigert werden.
Bebauung:
Wohn- und Geschiftshaus (ehem. gastronom. Einrichtung mit
1 WE), leer stehend, Teilsanierung ca. 1995 - 1998; Anbau mit
4 Rdumen und 1 Werkstatt
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.03.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméalB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 82.000,00 EUR.

Im Termin am 25.11.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 14/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 4. November 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Altdobern Blatt 1248
eingetragene Grundstiick; Bezeichnung gemill Bestandsver-
zeichnis: Gemarkung Altdobern, Flur 1, Flurstiick 896, 5.290 m?
grof}, versteigert werden.
Bebauung: unbebaut, landwirtschaftliche Flache, Stidliche Orts-
randlage
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.12.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 3.800,00 EUR.

Im Termin am 03.08.2010 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 42 K 78/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 9. November 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der im Teileigentums-Grundbuch von Grof3-
rischen Blatt 2675 eingetragene 52,175/1.000 Miteigentums-
anteil an dem Grundstiick der Gemarkung GrofBréschen Flur 2,
Flurstiick 224, Gebdude- und Gebdudenebenflichen, Ernst-
Thélmann-Strae 60, 1.466 m? grof}, verbunden mit dem
Sondereigentum an den im Haus B im Erdgeschoss gelegenen
Gewerberdumen (Gewerbe 1) nebst 1 Kellerraum im Kellerge-
schoss (Nr. B9 des Aufteilungsplanes) versteigert werden.
Bebauung: Die Gewerberdume befinden sich in einem im Jah-
re 2000 erbauten Wohn- und Geschiftshaus in
01983 Grofrdschen, Calauer Str. 5
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméalB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 50.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 47/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 9. November 2010, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1,

1. der im Teileigentums-Grundbuch von GroBirdschen
Blatt 2676 eingetragene 30,470/1.000 Miteigentumsanteil
an dem Grundstiick der Gemarkung Grofrdschen Flur 2,
Flurstiick 224, Gebidude- und Gebdudenebenflachen, Ernst-
Thélmann-Strae 60, 1.466 m* grof3, verbunden mit dem
Sondereigentum an den im Haus B im Erdgeschoss gelege-
nen Gewerberdumen (Gewerbe 2) nebst 1 Kellerraum im
Kellergeschoss (Nr. B10 des Aufteilungsplanes)

2. der im Teileigentums-Grundbuch von Grofirdschen
Blatt 2677 eingetragene 40,807/1.000 Miteigentumsanteil
an dem Grundstlick der Gemarkung Grofirdschen Flur 2,
Flurstiick 224, Gebdude- und Gebaudenebenflachen, Ernst-
Thilmann-Strale 60, 1.466 m* grof3, verbunden mit dem
Sondereigentum an den im Haus B im Erdgeschoss gelege-
nen Gewerberdumen (Gewerbe 3) nebst 1 Kellerraum im
Kellergeschoss (Nr. B11 des Aufteilungsplanes).

versteigert werden. Die beiden Miteigentumsanteile bilden eine
wirtschaftliche Einheit.
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Bebauung: Die Gewerberdume befinden sich in einem im Jah-
re 2000 erbauten Wohn- und Geschiftshaus in
01983 GroBraschen, Calauer Str. 5

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemdlB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 78.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 48/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 9. November 2010, 15:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der im Wohnungs-Grundbuch von Grof3ra-
schen Blatt 2904 eingetragene 386,384/1.000 Miteigentumsan-
teil an dem Grundstiick der Gemarkung Grofrdschen Flur 2,
Flurstiick 224, Gebdude- und Gebdudenebenfldchen, Ernst-
Thélmann-Strae 60, 1.466 m* grof}, verbunden mit dem
Sondereigentum an den im Haus B im 1. und 2. Obergeschoss
und im Dachgeschoss gelegenen Wohnungen mit je 1 Keller-
raum im Kellergeschoss (Nr. Bl bis B8 des Aufteilungsplanes)
versteigert werden.
Bebauung: Wohn- und Geschiftshaus, Calauer Strafe 5,
01983 GroBrédschen
8 Eigentumswohnungen, (vermietet) zeitgemifer
Zustand, Stellplédtze zugeordnet
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméalB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 325.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 50/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 12. November 2010, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebidude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Wormlage Blatt 417
eingetragene Grundstiick der Gemarkung Wormlage, Flur 2,
Flurstiick 157, Gebdude- und Freiflache, Landwirtschaftsflache,
3.929 m’ grof3,
versteigert werden.
Lage: Siedlungsweg 7 a, 01983 GrofBraschen, OT Wormlage
Bebauung: Einfamilienhaus
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.12.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 98.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 42 K 71/09

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 12. Oktober 2010, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebéude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 1, das im Erbbaugrundbuch von Neuenhagen Blatt 7800

eingetragene Erbbaurecht, Bezeichnung gemill Bestandsver-

zeichnis:

Ifd. Nr. 1, Erbbaurecht an dem Grundstiick Neuenhagen
Bl. 7652, Gemarkung Neuenhagen, Flur 3, Flur-
stiick 939, Gebdude- und Freifliche, Am Wiesen-
berg 24, Grofie 372 m?

eingetragen in Abt. II Nr. 1, bis zum 31.12.2099

laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienhaus, Bj. ca. 2002, 2-ge-

schossig, Wohnfldche ca. 102 m? eigen genutzt; EG: Wohn-/

Esszimmer, offene Kiiche, HWR, WC, Flur und Terrasse; DG:

3 Zi., Wannen-/Duschbad und Flur; mittlerer Ausstattungsstan-

dard; sowie bebaut mit Garage/Schuppen. Gerédteschuppen

Lage: Am Wiesenberg 24, 15366 Neuenhagen

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

28.08.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 140.000,00 EUR.
AZ:3K457/09

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 1, das im Grundbuch von Gielsdorf Blatt 378 eingetrage-

ne Grundstiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Gielsdorf, Flur 5, Flurstiick 351, Ge-
bidude- und Freifliche, Landwirtschaftsfliche, Alt-
Wilkendorf 12, Grofe 3.349 m?

laut Gutachten: bebaut mit Doppelhaushélfte in Massivbau-

weise, Bj. Anfang 2000, Wohnfldche ca. 88 m* EG: 1 Zi., Kii.,

WC, HWR, Treppenflur, Windfang; DG: 3 Zi., Bad, Flur; mitt-

lerer Ausstattungsstandard, sichtbare Verunreinigungen im be-

bauten Grundstiicksdrittel, vermietet

Lage: 15345 Altlandsberg OT Gielsdorf, Alt-Wilkendorf 12

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

02.03.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 80.000,00 EUR.
AZ:3K27/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Greiffenberg Blatt 73 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Flur 1, Flurstiick 258, Gebédude- und Freifldche,
Landwirtschaftsflache, Burgstr. 10, Groie 680 m?
laut Gutachten: bebaut mit 1 Wohn- und 1 Nebengebdude, Wohn-
haus Bj. ca. 1900, seit Ende der 1990er Jahre in Sanierung, im
Wesentlichen durch Eigenleistung; Nebengebédude: Schuppen
(im Ursprung Kleinstall), Bj. ca. 1900, genutzt als Abstellraum
Lage: 16278 Angermiinde OT Greiffenberg, Burgstr. 10
versteigert werden.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.12.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 38.000,00 EUR.
AZ:3 K 562/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Riidnitz Blatt 168 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Riidnitz, Flur 3, Flurstiick 39, Gebédude-
und Freifldache, Grofle 378 m? und Flurstiick 40, Ge-
baude- und Freiflache, Alte Heerstr. 2, Grofie 368 m?
laut Gutachten: bebaut mit Einfamilienwohnhaus, Bj. 2003 -
teilweise auf vorhandener Bausubstanz errichtet, Bauarbeiten
sind noch nicht vollstindig abgeschlossen, seit einigen Jahren
vernachléssigte Instandhaltung, Wohnflache 128,3 m’ nach Ab-
messungen vor Ort, nicht unterkellert, DG konstruktiv nicht vor-
handen, mittlere mit Anteilen einfache Ausstattung, maBiger bis
ausreichender, teilweise mangelhafter Zustand
Lage: Alte Heerstr. 2, 16321 Riidnitz
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.07.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:
111.000,00 EUR fiir das Grundstiick und

4.000,00 EUR fiir das Zubehor (Einbaukiiche).

Im Termin am 20.07.2010 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.

AZ:3 K 147/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 26. Oktober 2010, 15:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstralie 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Greiffenberg Blatt 73 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemaf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Greifenberg, Flur 1, Flurstiick 16, Un-
land, Der hohe Werder, Grof3e 2.890 m?

* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechtsdatenbank

laut Gutachten vom 13.04.2010: unbebaute und unbebaubare
Landwirtschaftsfliche, Teil einer Feuchtwiese

Lage: 16278 Angermiinde OT Greiffenberg, Au3enbereich, oh-
ne postalische Anschrift

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.12.2009 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 550,00 EUR.
AZ:3K 244/10

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 2. November 2010, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstrale 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Eberswalde Blatt 6920
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif3 Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 171,79/10.000 Miteigentumsanteil an dem vereinigten
Grundstiick, bestehend aus den Flurstiicken
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 176, Gebdude- und
Freiflachen, Saarstraf3e 1, 3, GroBe 1.532 m?,
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 177, Gebaude- und
Freiflachen, Saarstralie 5, 5 A, Grofe 1.476 m?,
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 180, Gebdude- und
Freiflachen, Tornower Straf3e 46, 48, Grof3e 1.469 m?,
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 184, Gebédude- und
Freiflachen, Tornower Straf3e 50, 52, Grofie 1.419 m?,
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 185, Gebaude- und
Freiflachen, Tornower Straf3e 54, 56, Grofie 1.293 m?,
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 431, Gebédude- und
Freiflichen, Nordlich der Freienwalder Strafle, Grofie 277 m?,
Gemarkung Eberswalde, Flur 11, Flurstiick 433, Gebédude- und
Freiflachen, Nordlich der Freienwalder Strae, Grofle 282 m?
verbunden mit dem Sondereigentum/Sondernutzungsrecht an
einem Abstellraum im Keller und einem Stellplatz simtlich mit
der Nr. 4.9 im Aufteilungsplan bezeichnet
laut Gutachten: 2-Zimmer-Wohnung im DG eines Mehrfami-
lienhauses mit Keller und Pkw-Stellplatz, Bj. ca. 1931/32 mit
insg. 6 WE bzw. 55 WE in der aus 5 Mehrfamilienhdusern be-
stehenden Gesamtanlage; ca. 1996 saniert; Wohnfldche 63,48 m?,
eigen genutzt; Flur, Kii., Bad, Abstellkammer, 2 Wohnraume
Lage: Saarstr. 5 a, 16225 Eberswalde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.04.2010 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 53.000,00 EUR.
AZ:3K 142/10

BRAVORS, die das Amtsblatt fiir Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben

unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen

Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon nicht beriihrt.


Sandek
Schreibmaschinentext
* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechtsdatenbank 
BRAVORS, die das Amtsblatt für Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne Personenangaben 
unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen papiergebundenen 
Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon nicht berührt.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Landesrechnungshof Brandenburg

Im Landesrechnungshof Brandenburg, einer obersten Landes-
behdrde mit Sitz in Potsdam und als unabhingiges Organ der Fi-
nanzkontrolle zustindig fiir die Priifung der Haushalts- und
Wirtschaftsfithrung des Landes Brandenburg, ist zum néchst-
moglichen Zeitpunkt ein Dienstposten des gehobenen Dienstes
im Priifungsgebiet III 3 zu besetzen.

Der Landesrechnungshof sucht
eine Priiferin/einen Priifer.
Aufgaben:

- Priifungs- und Beratungsaufgaben im Bereich des Ministe-
riums fiir Wirtschaft und Europaangelegenheiten,

- Priifung der Bewilligung, Auszahlung, Abrechnung und Ver-
wendung von Landes-, Bundes- und EU-Mitteln im Bereich
des Einzelplans des Ministeriums fiir Wirtschaft und Euro-
paangelegenheiten,

- Erarbeiten von Priifungskonzepten, Durchfiihren von Erhe-
bungen, Erdrtern der Priifungsergebnisse mit den gepriiften
Stellen,

- selbststindige Bearbeitung von Priifungssachverhalten,
- Vorbereitung der qualifizierten Priifungsniederschrift.
Anforderungen:

- Befdhigung fiir die Laufbahn des gehobenen nichttechni-
schen Verwaltungsdienstes oder fiir den gehobenen Prii-
fungsdienst im Geschiftsbereich des Landesrechnungsho-
fes bzw. abgeschlossenes einschldgiges Hochschulstu-
dium,

- mehrjadhrige berufliche Erfahrungen in der Landesverwal-
tung, in einem Forderinstitut, in einer Wirtschaftpriifungs-
gesellschaft oder in einem Unternehmen der gewerblichen
Wirtschaft im Bereich Controlling oder Innenrevision,

- gute Kenntnisse im Verwaltungs-, Haushalts- und Zuwen-
dungsrecht sowie im kaufménnischen Rechnungswesen und
Handelsrecht,

- Kenntnisse im europdischen Subventionsrecht sind wiin-
schenswert,

- ausgepragtes analytisches und konzeptionelles sowie ergeb-
nisorientiertes Denk- und Urteilsvermdgen,

- Eigeninitiative und die Fahigkeit, sich in unterschiedliche
Aufgabenfelder einzuarbeiten,

- sehr gutes miindliches und schriftliches Ausdrucksverméo-
gen, Durchsetzungsvermdgen, Verhandlungsgeschick, Or-
ganisationsfahigkeit, Teamfahigkeit,

- {berdurchschnittliche Einsatzbereitschaft und hohe Flexibi-
litdt und Belastbarkeit, gewandtes und sicheres Auftreten,

- fundierte Anwenderkenntnisse im Umgang mit modernen
Kommunikationsmitteln und Standardsoftware (z. B. Word,
Excel, Power Point, GroupWise),

- Bereitschaft zu mehrtigigen Dienstreisen.
Dienstpostenbewertung:

Der Dienstposten ist funktionsgerecht bewertet mit der Besol-
dungsgruppe A 11 BBesO bzw. Entgeltgruppe E 10 TV - L.

Zur Erfiillung der oben beschriebenen Aufgaben sucht der Lan-
desrechnungshof qualifizierte weibliche und médnnliche Bediens-
tete. Bei gleicher Eignung, Befdhigung und fachlicher Leistung
werden Frauen nach Maf3gabe des Landesgleichstellungsgeset-
zes, schwerbehinderte Menschen nach Mafigabe des § 2 des So-
zialgesetzbuches IX beriicksichtigt.

Die Bewerber werden gebeten eine Kopie ihrer letzten dienst-
lichen Beurteilung/ein aktuelles Zeugnis, einen tabellarischen
Lebenslauf und die Einverstéindniserklarung zur Einsichtnahme
in ihre Personalakte beizufiigen.

Bedienstete des Geschiftsbereichs des Landesrechnungshofes
brauchen der Bewerbung keine Personalunterlagen beizufiigen.

Senden Sie bitte Thre Bewerbung bis zum 24. September 2010
an den:

Prisident

des Landesrechnungshofes Brandenburg
Prisidialabteilung

Postfach 60 09 52

14409 Potsdam

Fiir weitere Auskiinfte steht Ihnen der Leiter der Prisidialabtei-
lung, Herr Koniger (Telefon: 866-8567) bzw. die Fachbereichs-
leiterin Personal, Frau Geyer (Telefon: 866-8553), zur Verfii-

gung.
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Im Landesrechnungshof Brandenburg, einer obersten Landes-
behdrde mit Sitz in Potsdam und als unabhingiges Organ der Fi-
nanzkontrolle zustidndig fiir die Priifung der Haushalts- und
Wirtschaftsfithrung des Landes Brandenburg, ist zum néchst-
moglichen Zeitpunkt ein Dienstposten des gehobenen Dienstes
im Priifungsgebiet IV 1 zu besetzen.

Der Landesrechnungshof sucht
eine Priiferin/einen Priifer.
Aufgaben:
- Priifungs- und Beratungsaufgaben im Bereich des Ministe-
riums fiir Infrastruktur und Landwirtschaft sowie des Minis-

teriums der Finanzen,

- Mitwirkung bei der Bildung von Priifungsschwerpunkten
und bei der Arbeitsplanung,

- Erarbeiten von Priifungskonzepten, Durchfiihren von Erhe-
bungen, Erortern der Priifungsergebnisse mit den gepriiften
Stellen und Entwerfen von Priifungsmitteilungen sowie von
Beitrdgen fiir den Jahresbericht des Landesrechnungshofes,

- Projektmanagement bei Teampriifungen,

- Organisation des Arbeitskreises ,,Bau‘* der Rechnungshéfe.

Anforderungen:

- Befihigung fiir die Laufbahn des gehobenen nichttechni-
schen Verwaltungsdienstes oder fiir den gehobenen Prii-
fungsdienst im Geschiftsbereich des Landesrechnungshofes
bzw. abgeschlossenes Hochschulstudium in der Fachrich-
tung Stadt- und Regionalplanung bzw. Bauingenieurwesen,

- Kenntnisse im Verwaltungs-, Vergabe-, Haushalts- und Zu-
wendungsrecht, vertiefte Kenntnisse des Bau- und Stédte-
baurechts sowie in der Stadt- und Regionalplanung,

- Kenntnisse und Erfahrungen im Projektmanagement,

- Priifungserfahrungen sind von Vorteil,

- analytisches und konzeptionelles sowie ergebnisorientiertes
Denk- und Urteilsvermdgen,

- Eigeninitiative und die Fahigkeit, sich in unterschiedliche
Aufgabenfelder einzuarbeiten,

- sehr gutes miindliches und schriftliches Ausdrucksvermo-
gen, Durchsetzungsvermdgen, Verhandlungsgeschick, Or-
ganisationsfahigkeit, Teamfahigkeit,

- Uberdurchschnittliche Einsatzbereitschaft und hohe Flexi-
bilitdt und Belastbarkeit, gewandtes und sicheres Auftre-
ten,

- fundierte Anwenderkenntnisse im Umgang mit modernen
Kommunikationsmitteln und Standardsoftware (z. B. Word,
Excel, Power Point, GroupWise),

- Bereitschaft zu Dienstreisen.
Dienstpostenbewertung:

Der Dienstposten ist funktionsgerecht bewertet mit der Besol-
dungsgruppe A 11/A 12 BBesO bzw. Entgeltgruppe E 10 - E 12
TV -L.

Zur Erfiillung der oben beschriebenen Aufgaben sucht der Lan-
desrechnungshof qualifizierte weibliche und mannliche Bediens-
tete. Bei gleicher Eignung, Befdhigung und fachlicher Leistung
werden Frauen nach Maf3gabe des Landesgleichstellungsgeset-
zes, schwerbehinderte Menschen nach Maf3gabe des § 2 des So-
zialgesetzbuches IX beriicksichtigt.

Die Bewerber werden gebeten, eine Kopie ihrer letzten dienst-
lichen Beurteilung/ein aktuelles Zeugnis, einen tabellarischen
Lebenslaufund die Einverstidndniserklarung zur Einsichtnahme
in ihre Personalakte beizufiigen.

Bedienstete des Geschéftsbereichs des Landesrechnungshofes
brauchen der Bewerbung keine Personalunterlagen beizufiigen.

Senden Sie bitte Thre Bewerbung bis zum 24. September 2010
an den:

Prisident

des Landesrechnungshofes Brandenburg
Prisidialabteilung

Postfach 60 09 52

14409 Potsdam

Fiir weitere Auskiinfte steht Thnen der Leiter der Présidialabtei-
lung, Herr Koniger (Telefon: 866-8567) bzw. die Fachbereichslei-
terin Personal, Frau Geyer (Telefon: 866-8553), zur Verfligung.
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Gliubigeraufruf

Der Verein ,,Integration und Beschiftigung Europa e. V.*“ einge-
tragen unter VR 4523 P ist mit Beschluss der Mitgliederver-
sammlung vom 26.01.2008 aufgelost. Die Glaubiger werden
aufgefordert, ihre Anspriiche bei nachstehend aufgefiihrten Li-
quidator bis zum 9. September 2011 geltend zu machen.

Liquidator: Karsten Schonfeld, 15757 Halbe, Schweriner Str. 61

Herausgeber: Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg, Postanschrift: 14460 Potsdam, Telefon: 0331 866-0.
Der Bezugspreis betrigt jahrlich 56,24 EUR (zzgl. Versandkosten + Portokosten). Die Einzelpreise enthalten keine Mehrwertsteuer. Die Einweisung kann jederzeit erfolgen.
Die Berechnung erfolgt im Namen und fiir Rechnung des Ministeriums der Justiz des Landes Brandenburg.
Die Kiindigung ist nur zum Ende eines Bezugsjahres zuldssig; sie muss bis spétestens 3 Monate vor Ablauf des Bezugsjahres dem Verlag zugegangen sein.
Die Lieferung dieses Blattes erfolgt durch die Post. Reklamationen bei Nichtzustellung, Neu- bzw. Abbestellungen, Anderungswiinsche und sonstige Anforderungen sind
an die Brandenburgische Universitdtsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH zu richten.
Herstellung, Verlag und Vertrieb: Brandenburgische Universitétsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH, Golm, Karl-Liebknecht-Strafe 24 - 25, Haus 2,
14476 Potsdam, Telefon 0331 5689-0

Das Amtsblatt fiir Brandenburg ist im Internet abrufbar unter www.landesrecht.brandenburg.de (Verdffentlichungsblitter [ab 2000]),
seit 1. Januar 2007 auch mit saimtlichen Bekanntmachungen (aufer Insolvenzsachen) und Ausschreibungen.


http:www.landesrecht.brandenburg.de
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